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Adresse/ Kontakt/ Ansprechpartner 
 
 
 
 
  
 2483 Weigelsdorf, Boschanstrasse 3 KH 
 Tel.   +43 2254 78978 
 Fax.   +43 2254 78978 10 
 
 
 
 
 
 
 Homepage:  www.wag-wasser.com 
 

 Büro:   office@wag-wasser.com 
 

 Labor/Sekretariat: nina.kiss@wag-wasser.com 
 

 Kundendienst:  patrick.lotter@wag-wasser.com 
    michael.proksch@wag-wasser.com 
 

 Geschäftsführung: martin.machat@wag-wasser.com 
 
 
 
 

 
 Labor/Sekretariat:  
 Nina Kiss +43 2254 78978 11 
 
 Kundendienst:  
 Patrick Lotter +43 664 1367 404 
 Michael Proksch +43 664 3988 327  
 
 Geschäftsführung:  
 Martin Machat +43 2254 78978 13 
  +43 664 1367 405  
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SERVOFILT 

 
 
 
 

 
SERVOFILT.a  

Aktivkohlefilter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
SERVOFILT.kf 
Kerzenfilter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
SERVOFILT.hws 
Hauswasserstation 

Filter 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Schutzfilter dienen zur Rückhaltung ungelöster Schwebstoffe und Partikel. Sie verhindern damit 
das Einspülen von Fremdpartikeln wie beispielsweise Rostteilchen, Hanfreste oder Sandkörner, 
die als  Belüftungselemente Korrosionen verursachen können. Entsprechend der DIN 1988, 
Teil 7 und EN 1717 sind zur Vermeidung von Schäden durch Fremdpartikel Schutzfilter hinter 
dem Wasserzähler einzubauen. 
 
 

Aktivkohlefilter zur Reduzierung von Chlorgehalten sowie Geruchs- und Geschmacksstoffen. 
Ausführung: 
Kerzenfiltergehäuse aus Kunststoff mit Aktivkohlefilterkerze und beigelegtem Gehäuse-
schlüssel. Betriebsdruck max. 10 bar, Wassertemperatur max. 30 °C. 

 
SERVOFILT.a  10 20 

Durchfluss max. m³/h 0,48 0,96 

Nennweite Zoll ¾ ¾ 

Einbaulänge mm 130 130 

Höhe mm 311 568 

Länge Filterkerze Zoll 10 20 

Artikelnummer  KA910003 KA910004 

 
Schutzfilter mit auswechselbarem Filtereinsatz zur Filtration von ungelösten Schwebstoffen und 
Partikeln. 
Ausführung: 
Klarsichtkunststofftasse aus hochwertigem Trogamid T, Gehäusekopf mit Entlüftungsventil und 
Überwurfmutter, EN 10226, aus Messing, inkl. Filterschlüssel. Zum Einbau in eine waagerechte 
Rohrinstallation. Anschluss: 3/4“, 1“, 11/4“, 2“ mit AG, 11/2“ mit IG. 
Filtereinsatz: Kunststoffstütz körper mit Gewebe. Für Trinkwasseranlagen, 
Filterfeinheit 80 µm, gemäß DVGW-Richtlinien, Wassertemperatur max. 30°C 

 
SERVOFILT.kf  ¾ 1 11/4 11/2 2 

Durchfluss max. m³/h 3 3 6 13 15 

Betriebsdruck max. bar 16 12 

Druckverlust bei sauberen Zustand bar <0,2 

Nennweite Zoll ¾ 1 11/4 11/2 2 

Einbaulänge mm 220 232 142 175 

Höhe mm 330 430 

Artikelnummer  BF400001 BF066168 BF066176 BF066184 BF400000 

 
Rückspülfilter mit eingebautem Druckminderer und drehbarem Anschlussstück aus Rotguss 

für waagerechten und senkrechten Einbau mit Außengewindeverschraubung. Die 

Rückspülung erfolgt ohne Unterbrechung der Filtration. 

Ausführung: 

Gehäuse und Klarsichttasse aus Kunststoff für den Einsatz in Trinkwasseranlagen. 

Filterfeinheit 95 - 110 µm, DVGW und SVGW geprüft. Einsatzbereich von 1,5 - 16 bar mit 

einstellbarem Nachdruck von 1,5- 6 bar. Wassertemperatur bis 30 Grad. 

 
SERVOFILT.hws  ¾ 1 11/4 11/2 2 

Durchfluss max. m³/h 2,3 3,6 5,8 9,1 14,0 

Druckverlust nach Rückspülung bar <0,2 

Nennweite Zoll ¾ 1 11/4 11/2 2 

Einbaulänge mm 180 195 230 301 335 

Einstelldruck bar 1,5-6 

Artikelnummer  KA920005 KA920006 KA920007 KA500101 KA500107 
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SERVOFILT.rsf 
Rückspülfilter manuell 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
SERVOFILT.rsfa 
Rückspülfilter automatisch 

 

 

 

 

Filter 
 
 
 

  Rückspülbarer Feinfilter zur kontinuierlichen Versorgung mit gefiltertem Wasser gemäß 
DIN1988. 
Ausführung: 

Gehäuse aus entzinkungsbeständigem Messing, mit Manometer. Filtertasse aus stoß-festem, 
durchsichtigem Kunststoff. Feinfilter aus nichtrostendem Stahl, Membrane und Dichtungen aus 
NBR. Mit integriertem freien Auslauf und Anzeige der nächst fälligen manuellen Rückspülung. 
Außengewinde nach DIN 2999. Für Trinkwasseranlagen, Filterfeinheit 95–140 µm, DVGW und 
SVGW geprüft und zugelassen, Wassertemperatur max. 30°C, Betriebsdruck max 16 bar 

 
SERVOFILT.rs  1 11/4 11/2 2 

Durchfluss max. bei 0,2 (0,5) bar m3/h 3,5 (5,6) 3,8 (6,1) 7,4 (12,2) 9,2 (15,1) 

Druckverlust nach Rückspülung bar <0,2 

Betriebsdruck min. bar 1,5 

Einbaulänge mm 195 230 

Höhe mm 428 428 551 

Gewicht ca. kg 3,1 3,3 4 4,8 

Rückspülmenge bei 4 bar Betriebs- 

druck mit Rückspülautomatik 
Liter 15 18 

Ablaufanschluss DN 50  

Artikelnummer  KA920001 KA920002 KA920003 KA920004 

 
Ausführung wie SERVOFILT.rs, jedoch mit automatischer Rückspülung. 
Gehäuse aus hochwertigem Kunststoff, Schutzart IP 55, einstellbare Zeitintervalle von 4 
Minuten bis zu 3 Monaten, Rückspüldauer ca. 25 Sekunden. 

 
SERVOFILT.rsa  1 11/4 11/2 2 

Durchfluss max. bei 0,2 (0,5) bar m3/h 3,5 (5,6) 3,8 (6,1) 7,4 (12,2) 9,2 (15,1) 

Artikelnummer  KA930001 KA930002 KA930003 KA930004 
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SERVOFILT.rsf 
Rückspülfilter manuell 
Flanschausführung 
 

   
 

 

 

 

 

 

 
SERVOFILT.rsfa 
Rückspülfilter automatisch 
Flanschausführung 
 

 
 

 

 

 
 

SERVOFILT.f118 
Kreislauffilter 
 

 

Filter 
 
 
 
 

  

Rückspülbarer Feinfilter zur kontinuierlichen Sicherung der Versorgung mit gefiltertem Wasser  
gemäß DIN 1988. Einbau in waagrechte Rohrleitung mit Filtertasse nach unten. Die 
Rückspülung erfolgt manuell ohne Unterbrechung der Filtration. 
Ausführung: 

Rotguss-Gehäuse, Flansche nach DIN 2501 Teil 1, (Gegenflansche bauseits), Filterelement mit 
Edelstahl-Stützgewebe, roh- und reinwasserseitige Manometer, Abwasseranschluss nach DIN 
1988. Filterfeinheit 90–110 µm, Wassertemperatur max. 30 °C, Betriebsdruck max. 10 bar, 
Gerät gemäß DVGW-Richtlinien. 

 
SERVOFILT.rsf DN 65 80 100 125 

Durchfluss max. bei 0,2 bar m3/h 22 36 85 100 

Druckverlust nach Rückspülung bar <0,2 

Betriebsdruck min. bar 2,5 

Einbaulänge mm 220 350 

Höhe mm 630 670 700 

Gewicht ca. kg 15 18 43 46 

Rückspülmenge bei 4 bar Betriebs- 

druck mit Rückspülautomatik 
Liter ca. 30 ca. 70 

Ablaufanschluss DN 50 65 

Artikelnummer  KA940001 KA940002 KA940003 KA940004 

 
Ausführung wie SERVOFILT.rsf, jedoch mit automatischer Rückspülung. Rückspülung ohne 
Unterbrechung der Filtration, elektronisch gesteuert über Differenzdruck mit Zeitvorrang. 
Rückspülautomatik bestehend aus Antrieb, Magnetventil und Differenzdruck-Sensor. 
Ausführung: 
Rotguss-Gehäuse, Flansche nach DIN 2501 Teil 1, (Gegenflansche bauseits), Filterelement mit 
Edelstahl-Stützgewebe, roh- und reinwasserseitige Manometer, Abwasseranschluss nach DIN 
1988. LED Anzeigen Betrieb/Störung, Trafostecker (12 V), potenzialfreier ZLT Kontakt. 
Filterfeinheit 90–110 µm, Wassertemperatur max. 30 °C, 
Betriebsdruck max. 10 bar, Gerät gemäß DVGW-Richtlinien. 

 
SERVOFILT.rsfa  1 11/4 11/2 2 

Durchfluss max. bei 0,2 (0,5) bar m3/h 22 36 85 100 

Artikelnummer  KA960001 KA960002 KA960003 KA960004 

 

 

 

 

 
Der F118 ist ein vielseitig einsetzbarer Einfachfilter in Gussausführung mit Flanschanschlüssen. 
Vorrangig wird der F118 für die Filtration von Wasser, Öl und Brennstoff eingesetzt. 
Ausführung: 
GGG-50 Gehäuse mit Pulver- oder Kunstharzlack mit Korrosionsschutzgrundierung. Flansche 
nach DIN 2501 Teil1 DN25 bis DN200 (Größere Dimensionen auf Anfrage, Gegenflansche 
bauseits). Filtereinsatz als Korbsieb in Edelstahl 20-1000µm. Wassertemperatur max. 85 °C. 
Max. Betriebsdruck abhängig von der Dimension 6-16 bar. 
 

SERVOFILT.f118 DN 25 50 65 80 100 125 150 200 

Durchflussleistung m3/h 4,5 18 30 45 70 110 160 280 

Betriebsdruck max. bar 16 10 10 10 10 6 6 6 

Einbaulänge mm 170 190 230 280 318 380 462 598 

Einbauhöhe Ges. mm 263 317 389 439 554 596 710 880 

Gewicht ca. kg 7 13 22 28 42 60 78 142 

Filterfläche cm² 140 250 400 680 920 1280 1860 2880 

          

Die Durchflussleistungen gelten für eine Eintrittsgeschwindigkeit von 2,5 m/s in Druckleitungen, einer Viskosität von 1 mPas (Wasser) und Filterfeinheiten 
≤ 80µm. Für Saugleitungen empfehlen wir die halbe Durchflussmenge. 

 
Zubehör: 

 Differenzdruckanzeige mit und ohne Kontakt 

 Magneteinsatz 
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SERVOAK 
SERVOEM 
SERVOMF 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SERVOAK.z 
Aktivkohlefilter  
Zentralsteuerventil 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
SERVOEM.z 
Enteisenung und Entmanganung  
Zentralsteuerventil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Filteranlagen 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Filteranlagen dienen zur Rückhaltung von bestimmten mechanischen und chemischen 
Verunreinigungen. WAG Filteranlagen sind für folgende Einsatzgebiete 
ausgelegt: 

 Enteisenung und Entmanganung 

 Entfernung von Oxidationsmitteln (Chlor, Ozon, etc.) 

 Entfernung von Feststoffen bis ca. 50 µm 

 Entfernung von bestimmten organischen Inhaltsstoffen 
Eine Rohwasseranalyse bildet jeweils die Basis für die bedarfsgerechte Filterauslegung. 
WAG Filteranlagen sind in handbedienter oder automatischer Ausführung, mit 
Einzelventilsteuerung oder Zentralsteuerventil erhältlich. 
 

 Aktivkohle Eisen/Mangan Feststofffiltration 

Einzelventil man. SERVOAK.em - SERVOMF.em 

Zentralsteuerventil SERVOAK.z SEVOEM.z - 

Einzelventil autom. SERVOAK.e - SEVOMF.e 

 
Aktivkohlefilter mit Zentralsteuerventil zum Reinigen des Rohwassers von organischen 
Stoffen oder Entfernen von oxidierenden Stoffen wie z.B. Chlor. Einsetzbar als Vorstufe vor 
weiteren Wasseraufbereitungsanlagen (z.B. Umkehrosmose zum Schutz der Membranen) 
oder zum Entfernen von bestimmten farb- oder geschmacksgebenden Inhaltsstoffen aus dem 
Rohwasser. 
Ausführung: 
Filterbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff inkl. Filtermedien, Zentralsteuerventil aus 
PVC mit aufgebauter Mikroprozessorsteuerung zur automatischen, zeitgesteuerten 
Rückspülung. 
 

SERVOAK.z  900 1600 1900 2300 4300 

Durchfluss max. m3/h 0,9 1,6 1,9 2,3 4,3 

Nennweite DN 25 25 32 32 40 

Rückspülgeschwindigkeit m/h 35 35 35 35 35 

Rückspülwasser (bei ca. 10 min 

Rückspülung) 
m3 0,3 0,5 0,6 0,7 1,3 

Kanalanschluss min. (bauseits) DN 50 50 65 65 80 

Betriebsdruck min/max bar 3/6 

Höhe mm 1600 1600 1890 1890 1960 

Breite mm 330 370 380 410 890 

Tiefe mm 370 390 410 420 560 

Artikelnummer  KA970001 KA970002 KA970003 KA970004 KA970005 

Einsatzbedingungen: 

Wasser-/Umgebungstemperatur 30/40°C, Elektroanschluss 230V/50Hz. 

Rohwasseranalyse erforderlich 

 
Enteisenungs- und Entmanganungsfilter mit Zentralsteuerventil zum Entfernen von 
partikulärem Eisen- und/oder Manganoxid aus dem Rohwasser. Gelöstes Eisen wird 
zunächst durch Oxidation in eine überführbare Form gebracht werden. Mangan kann durch 
katalytische Reaktion des Filtermediums entfernt werden. 
Ausführung: 
Filterbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff inkl. Filtermedien, Zentralsteuerventil aus 
PVC mit aufgebauter Mikroprozessorsteuerung zur automatischen, zeitgesteuerten 
Rückspülung. 
 

SERVOEM.z  600 900 1200 1400 2600 

Durchfluss max. m3/h 0,6 0,9 1,2 1,4 2,6 

Nennweite DN 25 25 32 32 40 

Rückspülgeschwindigkeit m/h 25 25 32 32 40 

Rückspülwasser (bei ca. 10 min 

Rückspülung) 
m3 0,6 1 1,2 1,4 2,6 

Kanalanschluss min. (bauseits) DN 50 50 65 65 80 

Höhe mm 1600 1600 1890 1890 1960 

Breite mm 330 370 380 410 890 

Tiefe mm 370 390 410 420 560 

Artikelnummer  KA980001 KA980002 KA980003 KA980004 KA980005 

Einsatzbedingungen: 

Wasser-/Umgebungstemperatur 30/40°C, Elektroanschluss 230V/50Hz. 

Rohwasseranalyse erforderlich 
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SERVOAK.em 
Aktivkohlefilter  
einzelventilgesteuert 
manuell 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
SERVOAK.e 
Aktivkohlefilter  
einzelventilgesteuert 
automatisch 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Filteranlagen 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktivkohlefilter mit Einzelventilsteuerung (jeder Schritt ist anhand der geöffneten Ventile 
nachvollziehbar) zum Reinigen des Rohwassers von organischen Stoffen oder Entfernen von 
oxidierenden Stoffen wie z.B. Chlor. Einsetzbar als Vorstufe vor weiteren Wasserauf-
bereitungsanlagen (z.B. Umkehrosmose zum Schutz der Membranen) oder zum Entfernen 
von bestimmten farb- oder geschmacksgebenden Inhaltsstoffen aus dem Rohwasser. 
Ausführung: 
Filterbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff inkl. Filtermedien, Satz Handarmaturen zur 
manuellen Rückspülung des Filters 
 

SERVOAK.em  1000 1500 2000 2500 3000 

Durchfluss max. m3/h 1 1,5 2 2,5 3 

Nennweite DN 15 20 20 20 25 

Rückspülgeschwindigkeit m/h 10 

Rückspülwasser (bei ca. 10 min 

Rückspülung) 
m3 0,25 0,33 0,44 0,59 0,71 

Kanalanschluss min. (bauseits) DN 50 50 50 50 50 

Betriebsdruck min/max bar 3/6 

Höhe mm 2390 2410 2450 2300 2530 

Breite mm 780 780 780 780 900 

Tiefe mm 700 730 800 900 1100 

Artikelnummer  KA921001 KA921002 KA921003 KA921004 KA921005 

 

SERVOAK.em  5000 8000 10000 15000 

Durchfluss max. m3/h 5 8 10 15 

Nennweite DN 32 32 40 40 

Rückspülgeschwindigkeit m/h 10 

Rückspülwasser (bei ca. 10 min 

Rückspülung) 
m3 1,16 1,67 2,3 2,92 

Kanalanschluss min. (bauseits) DN 65 80 80 100 

Betriebsdruck min/max bar 3/6 

Höhe mm 2580 2670 2730 2770 

Breite mm 950 970 1100 1240 

Tiefe mm 1200 1300 1450 1700 

Artikelnummer  KA921006 KA921007 KA921008 KA921009 

Einsatzbedingungen: 

Wasser-/Umgebungstemperatur 30/40°C, Elektroanschluss 230V/50Hz. 

Rohwasseranalyse erforderlich 

 
Ausführung wie SERVOAK.em, jedoch mit aufgebauter Mikroprozessorsteuerung zur 
automatischen, zeitgesteuerten Rückspülung. 
Steuerung SERVOMATIC: 
Mikroprozessorsteuerung für den automatischen Betrieb. Monochromes Grafikdisplay. 
Abbildung der Prozessbilder als rollierende Anzeige, Auflösung 240x64 Dots, 10 Bedien-
taster und 3 LED Anzeigen. Optionales Schnittstellenmodul für Profibus-DP. Potenzialfreie 
Sammelstörmeldung mit Abbildung der Störung im Grafikdisplay. Potenzialfreier Eingang für 
Anlagenzwangsstopp. 
 

SERVOAK.e  1000 1500 2000 2500 3000 

Artikelnummer  KA922001 KA922002 KA922003 KA922004 KA922005 

 

SERVOAK.e  5000 8000 10000 15000 

Artikelnummer  KA922006 KA922007 KA922008 KA922009 

Einsatzbedingungen: 

Wasser-/Umgebungstemperatur 30/40°C, Elektroanschluss 230V/50Hz. 

Rohwasseranalyse erforderlich 

Druckluft 5bar öl- und staubfrei 
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SERVOMF.em 
Mehrschichtfilter  
einzelventilgesteuert 
manuell 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

SERVOMF.e 
Aktivkohlefilter  
einzelventilgesteuert 
automatisch 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Filteranlagen 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Mehrschichtfilter mit Einzelventilsteuerung (jeder Schritt ist anhand der geöffneten Ventile 
nachvollziehbar) zum Filtrieren größerer Feststoffmengen aus dem Rohwasser. Einsetzbar 
als Vorstufe für eine weitere Wasseraufbereitungsanlage oder alleinstehend zum Entfernen 
von Partikeln bis zu einer Größe von >50 µm. 
Ausführung: 
Filterbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff inkl. Filtermedien, Handarmaturen zur 
manuellen Rückspülung des Filters 
 

SERVOMF.em  1000 1500 2000 2500 3000 

Durchfluss max. m3/h 1 1,5 2 2,5 3 

Nennweite DN 20 25 25 32 40 

Rückspülgeschwindigkeit m/h 28 

Rückspülwasser (bei ca. 10 min 

Rückspülung) 
m3 0,56 0,69 0,93 1,27 1,55 

Kanalanschluss min. (bauseits) DN 50 50 65 65 80 

Betriebsdruck min/max bar 3/6 

Höhe mm 2390 2410 2450 2300 2530 

Breite mm 780 780 780 780 900 

Tiefe mm 700 730 800 900 1100 

Artikelnummer  KA911001 KA911002 KA911003 KA911004 KA911005 

 

SERVOMF.em  5000 8000 10000 15000 

Durchfluss max. m3/h 5 8 10 15 

Nennweite DN 50 50 65 80 

Rückspülgeschwindigkeit m/h 28 

Rückspülwasser (bei ca. 10 min 

Rückspülung) 
m3 2,51 3,72 4,95 6,63 

Kanalanschluss min. (bauseits) DN 100 125 125 150 

Betriebsdruck min/max bar 3/6 

Höhe mm 2580 2670 2730 2770 

Breite mm 950 970 1100 1240 

Tiefe mm 1200 1300 1450 1700 

Artikelnummer  KA911006 KA911007 KA911008 KA911009 

Einsatzbedingungen: 

Wasser-/Umgebungstemperatur 30/40°C, Elektroanschluss 230V/50Hz. 

Rohwasseranalyse erforderlich 

 
Ausführung wie SERVOMF.em, jedoch mit aufgebauter Mikroprozessorsteuerung zur 
automatischen, zeitgesteuerten Rückspülung. 
Steuerung SERVOMATIC: 
Mikroprozessorsteuerung für den automatischen Betrieb. Monochromes Grafikdisplay. 
Abbildung der Prozessbilder als rollierende Anzeige, Auflösung 240x64 Dots, 10 Bedien-
taster und 3 LED Anzeigen. Optionales Schnittstellenmodul für Profibus-DP. Potenzialfreie 
Sammelstörmeldung mit Abbildung der Störung im Grafikdisplay. Potenzialfreier Eingang für 
Anlagenzwangsstopp. 
 

SERVOAK.e  1000 1500 2000 2500 3000 

Artikelnummer  KA912001 KA912002 KA912003 KA912004 KA912005 

 

SERVOAK.e  5000 8000 10000 15000 

Artikelnummer  KA912006 KA912007 KA912008 KA912009 

Einsatzbedingungen: 

Wasser-/Umgebungstemperatur 30/40°C, Elektroanschluss 230V/50Hz. 

Rohwasseranalyse erforderlich 

Druckluft 5bar öl- und staubfrei 
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SERVOPROTECT 
 
 
 
SERVOPROTECT.ba 
Systemtrenner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Systemtrenner 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Trennt zuverlässig die Wasseraufbereitung vom Trinkwassersystem. Der Rückfluss von 
Produktwasser in die Trinkwasserversorgung wird verhindert. Die Einhaltung der DIN 1988-4 
und EN1717 ist sichergestellt. 
 
Mit kontrollierbarer Mitteldruckzone nach dem 3-Kammer-Prinzip und 2 Rückschlag-ventilen. 
Zur Absicherung bis Gefahrenklasse 4, gemäß EN 1717, DIN 1988-4. 
Ausführung 3/4“ bis 2“: 
Gehäuse, Deckel und Abfluss-Sitz aus entzinkungsfreier Messinglegierung (11/2”-2” aus Rot-
guss), Stangen des Rückhaltesystems und Federn aus rostfreiem Stahl, lebensmittelechte 
Dichtungen aus NBR, Außengewinde, Anschlüsse mit Verschraubungen. 
Komplett mit vor-, zwischen- und nachgeschalteten Messanschlüssen und Ablauftrichter mit 
Rohrbefestigung. 
Der Einbau eines vorgeschalteten Schutzfilters ist vorgeschrieben. 
Der Einsatz von Absperrarmaturen vor und hinter dem Systemtrenner ist erforderlich. 
Druckbereich PN 10 bis 65 °C. Für den waagrechten Einbau. Geräte DVGW, SVGW und 
ÖVGW zertifiziert. 
 

SERVPROTECT.ba  ¾ 1 11/4 11/2 2 

Einbaulänge mm 227 280 280 387 395 

KVs-Wert* m³/h 4,3 11,5 14,5 26 35 

Nennweite Zoll ¾ 1 11/4 11/2 2 

Artikelnummer  NE920001 NE920002 NE920003 NE920004 NE920005 

* Durchfluss bei 1bar Druckverlust 

 
Ausführung DN 65 bis DN 100: 
Gehäuse aus Grauguss mit Epoxydbeschichtung nach KTW-Empfehlung, Schließkörper aus 
entzinkungsfreiem Messing, Ventilsitz aus PPO oder Rotguss, Dichtungen aus EPDM, Federn 
aus Edelstahl, Membrane aus NBR. 
Flanschanschluss, komplett mit vorgeschalteten, zwischengeschalteten und nachge-
schalteten Messanschlüssen und Ablasstrichter mit Rohrbefestigung, für den HT-Rohr-
Anschluss. 
Der Einbau eines vorgeschalteten Schutzfilters ist vorgeschrieben. 
Der Einsatz von Absperrarmaturen vor und hinter dem Rohrtrenner ist erforderlich. 
Druckbereich PN 10 bis 65 °C. Für den waagrechten Einbau. Geräte DVGW, SVGW und 
ÖVGW zertifiziert. 
(Größere Nennweiten auf Anfrage) 

 

SERVPROTECT.ba  65 80 100 

Einbaulänge mm 305 470 470 

KVs-Wert* m³/h 56 90 127 

Nennweite DN 65 80 100 

Artikelnummer  NE920006 NE920007 NE920008 

* Durchfluss bei 1bar Druckverlust 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVOSOFT 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SERVOSOFT.fez 
Einzelenthärtungsanlage, 
zeitgesteuert 

 
 
SERVOSOFT.few 
Einzelenthärtungsanlage, 
zeitgesteuert 
 

 

Enthärtungsanlagen 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Bei der Wasserenthärtung im Ionenaustauschverfahren werden Härtebildner wie Calcium- 
und Magnesiumionen im Tausch gegen leichter lösliche Natriumionen herausgenommen. 

Das Wasser wird enthärtet, der Gesamtsalzgehalt bleibt weitestgehend unverändert. 
 
Das Rohwasser fließt je nach Steuerventil von oben nach unten oder umgekehrt durch das 
Filterbett aus Ionenaustauscherharz. Dabei erfolgt der Enthärtungsvorgang. Filterdüsen, 
jeweils oben am Steuerventil und unten angebracht, verhindern, dass das Ionentauscher-harz 
aus dem Druckbehälter ausgetragen wird. Das Weichwasser hat eine Wasserhärte von 
nahezu 0°dH. 
 
Ist die Austauscherkapazität des Harzes erschöpft, muss dieses regeneriert werden. Dabei 
wird das Harz mit einer Kochsalzlösung (Natriumchloridlösung) durchströmt. Die Härtebildner 
werden dabei gegen Natriumionen ausgetauscht. 
 
Bei einer Doppelanlage steht ohne Unterbrechung Weichwasser zur Verfügung, da die 
Anlage vor dem Regenerieren auf die zweite Enthärtersäule umschaltet. 
 
Einsatzgebiet: 
Der Einsatz erfolgt meist zu gewerblichen Zwecken, die Wasser mit einer Härte von <0,1°dH 
benötigen, um nachfolgende Anlagen oder Systeme vor Belägen zu schützen. Bei 
Umkehrosmoseanlagen ist die Enthärtung eine gängige Methode zur Vorbehandlung. Mit 
einer Verschneideinrichtung, die entweder am Steuerventil, in einer Bypass-Leitung oder als 
Montageblock ausgeführt ist, kann durch die Mischung mit Rohwasser der gewünschte 
Härtegrad eingestellt werden, um das Wasser z.B. für Kühltürme oder im Trinkwasserbereich 
einsetzen zu können. 
 
Automatische Einzelenthärtungsanlage zur Herstellung von Weichwasser aus eisen-und 
manganfreiem Rohwasser gemäß TrinkwV nach dem Ionenaustauschverfahren. Steuerungsart 
zeitabhängig mit Mikroprozessorsteuerung. 

 
Automatische Einzelenthärtungsanlage zur Herstellung von Weichwasser aus eisen-und 
manganfreiem Rohwasser gemäß TrinkwV nach dem Ionenaustauschverfahren. 
Steuerungsart mengenabhängig mit Mikroprozessorsteuerung. 
 
Lieferumfang: 
Zentralsteuerventil aus Kunststoff für die automatische zeit- oder mengengesteuerte 
Regeneration. Betriebsanzeige durch LED. Harzbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff 
und Solebehälter mit den erforderlichen Einbauten, sowie den verbindenden Schläuchen. 
 

SERVOSOFT.  60 120 200 320 400LC 

Durchfluss max. m³/h 1,0 1,2 2,0 3,2 4,0 

Kapazität* m³x°dH 60 120 200 320 400 

Nennweite Zoll 1 

Salzmenge je Regeneration kg 3 6 10 16 20 

Höhe mm 1110 1105 1590 1575 1860 

Breite mm 725 800 850 925 1130 

Tiefe mm 440 440 490 490 660 

Artikelnummer fez  KB911001 KB91100 KB911002 KB911003  

Artikelnummer few  KB912001 KB500008 KB912002 KB912003 KB912005 

 

SERVOSOFT.  400 600 800 1000 1400 

Durchfluss max. m³/h 4,0 6,0 8,0 10,0 14,0 

Kapazität* m³x°dH 400 600 800 1000 1400 

Nennweite Zoll 11/2 

Salzmenge je Regeneration kg 20 30 40 50 70 

Höhe mm 1825 1960 1960 1795 2045 

Breite mm 1130 1350 1430 1710 1760 

Tiefe mm 660 780 860 1050 1050 

Artikelnummer fez       

Artikelnummer few  KB500123 KB912004 KB912006 KB912007 KB912008 

Betriebsdruck (min./max.) 2-8 bar, Wassertemperatur max. 30 °C, Anschlussleistung 3-5 VA, Netzanschluss 230V/50 Hz 

* bei Vollbesalzung 

 

http://www.wag-wasser.com/


 

 

Seite 12 von 49  Es gelten unsere Allgemeinen Verkaufs- und Geschäftsbedingungen. Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bilder sind Symbolfotos! 
WAG Wasseraufbereitung GmbH | Boschanstrasse 3 KH | 2483 Weigelsdorf | Tel. +43 2254 78978 | Fax. +43 2254 78978 10| office@wag-wasser.com | www.wag-wasser.com 

 

SERVOSOFT.fd 
Doppelenthärtungsanlage, 
Mengengesteuert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOSOFT.varioCK/kw 
Kabinettanlage, 
Mengengesteuert 
 

 

Enthärtungsanlagen 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Automatische, mengengesteuerte Doppelenthärtungsanlage mit einem Steuerkopf zur 
kontinuierlichen Herstellung von Weichwasser aus eisen- und manganfreiem Rohwasser 
(gemäß TrinkwV) nach dem Ionenaustauschverfahren. 
Auslösung der vollautomatischen Regeneration durch Wasserzähler und Umstellung auf die in 
Reserve stehende Enthärtersäule. 

 
Ausführung: 
2 Austauscherbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff, Zentralsteuerventil aus Rotguss 
für die automatische mengengesteuerte Regeneration. Harzbehälter und Solebehälter mit den 
erforderlichen Einbauten, sowie den verbindenden Schläuchen. LED Anzeige für Betrieb Filter 
1+2 sowie Anzeige für noch verfügbare Weichwassermenge. 
 

SERVOSOFT.fd  36 60 120 200 

Durchfluss max. m³/h 0,54 1,0 1,2 2,0 

Kapazität* m³x°dH 36 60 120 200 

Nennweite Zoll 1 

Salzmenge je Regeneration kg 1,8 3 6 10 

Höhe mm 650 1090 1085 1570 

Breite mm 800 1080 1150 1200 

Tiefe mm 550 440 440 490 

Artikelnummer  KB500134 KB921001 KB500006 KB921002 

 

SERVOSOFT.fd  400 600 800 1000 1400 

Durchfluss max. m³/h 4,0 6,0 8,0 10,0 14,0 

Kapazität* m³x°dH 400 600 800 1000 1400 

Nennweite Zoll 11/2 

Salzmenge je Regeneration kg 20 30 40 50 70 

Höhe mm 1885 2020 2020 1855 2105 

Breite mm 1830 2050 2130 2410 2460 

Tiefe mm 660 780 860 1050 1050 

Artikelnummer  KB500042 KB921004 KB921005 KB921006 KB921008 

Betriebsdruck (min./max.) 2-8 bar, Wassertemperatur max. 30 °C, Anschlussleistung 3-5 VA, Netzanschluss 230V/50 Hz 

* bei Vollbesalzung 

 
Entgegen der Version SERVOSOFT.k, kann bei der Version SERVOSOFT.vario der 
Salzbehälter ohne Ausbau des Austauschers entfernt werden. Die Reinigung wird dadurch 
vereinfacht! 
 

SERVOSOFT.vario..CK  10 15 20 25 30 

Durchfluss max. m³/h 1,0 1,5 2,0 2,5 3,0 

Kapazität* m³x°dH 40 60 80 100 120 

Nennweite Zoll 1     

Salzmenge je Regeneration kg 2,0 3,0 4,0 5,0 6,0 

Höhe mm 1130 1130 1130 1130 1130 

Breite mm 350 350 350 350 350 

Tiefe mm 630 630 630 630 630 

Artikelnummer  KB600033 KB600034    

Betriebsdruck (min./max.) 2-8 bar, Wassertemperatur max. 30 °C, Anschlussleistung 3-5 VA, Netzanschluss 230V/50 Hz 

* bei Vollbesalzung 

 

SERVOSOFT.k  16w 24w 36w 60w 100w 120w 

Durchfluss max. m³/h 0,16 0,24 0,54 1,0 1,2 1,2 

Kapazität* m³x°dH 16 24 36 60 100 120 

Nennweite Zoll 1 

Salzmenge je Regeneration kg 0,96 1,4 1,8 3 5 6 

Höhe mm / / 670 1130 1130 1130 

Breite mm / / 300 300 300 300 

Tiefe mm / / 430 430 430 430 

Artikelnummer  KB500137 KB500135 KB91001 KB91002 KB91003 KB910004 

Betriebsdruck (min./max.) 2-8 bar, Wassertemperatur max. 30 °C, Anschlussleistung 3-5 VA, Netzanschluss 230V/50 Hz 

* bei Vollbesalzung 
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SERVOSOFT.gd 
Doppelenthärtungsanlage 
mit 2 Steuerventilen, 
topmount, 
mengengesteuert 

 
 

 
 

 

Enthärtungsanlagen 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Vollautomatische Enthärtungsanlage zur kontinuierlichen Herstellung von Weichwasser aus 
eisen- und manganfreiem Rohwasser (gemäß TrinkwV) nach dem Ionenaustauschver-fahren. 
Auslösung der vollautomatischen Regeneration durch Wasserzähler und Umstellung auf die in 
Reserve stehende Enthärtersäule. 
 
Ausführung: 
2 Austauscherbehälter aus GFK mit monosphärem Hochleistungsionenaustauscherharz. 2 
robuste Rotguss-Zentralsteuerventile. Alle wasserberührten Ventilsitze oder Dichtflächen aus 
korrosionsbeständigem Noryl. Salzlösebehälter aus PE mit Salzträgerboden, einschließlich 
Saug-, Überlauf- und Spülwasserschlauch. Anlage anschlussfertig verrohrt (PVC), inkl. 
Impulswasserzähler. 
Mikroprozessorsteuerung MMP2  im Wandaufbaugehäuse für automatischen mengenge-
steuerten Betrieb. Zwangsregeneration einstellbar 0- 999 Stunden. 
Bedienung über passwortgeschützte Menüführung. Anzeige der maximalen und der durch-
flossenen Wassermenge der Säule. Konfigurierbarer Eingang für Resthärteüberwachung mit 
den Optionen Anlagenstopp, Umschaltung auf den weiteren Behälter, oder Weiterleitung der 
Störmeldung an eine UO. Potenzialfreie Ein- oder Ausgänge für folgende Optionen: 
Salzmangelanzeige und Einrichtung zur Entkeimung des Harzbettes. Potenzialfreie 
Sammelstörung mit Meldung der Störung im Grafikdisplay. 
 

SERVOSOFT.gd  60/1 120/1 200/1 320/1 400/1 

Durchfluss max. m³/h 0,9 1,2 2,0 3,2 4,0 

Kapazität* m³x°dH 60 120 200 320 400 

Nennweite Zoll 1 

Salzmenge je Regeneration kg 3 6 10 16 20 

Höhe mm 1150 1150 1630 1630 1900 

Breite mm 1410 1560 1610 1760 2000 

Tiefe mm 440 440 490 490 660 

Artikelnummer  KB923101 KB923102 KB923103 KB923104 KB923105 

 

SERVOSOFT.gd  400/1,5 600/1,5 800/1,5 1000/1,5 1400/1,5 

Durchfluss max. m³/h 4,0 6,0 8,0 10,0 12,0 

Kapazität* m³x°dH 400 600 800 1000 1400 

Nennweite Zoll 11/2 

Salzmenge je Regeneration kg 20 30 40 50 70 

Höhe mm 1980 2110 2110 1950 2200 

Breite mm 2000 2320 2400 2760 2870 

Tiefe mm 660 780 860 1050 1050 

Artikelnummer  KB923106 KB923107 KB923108 KB923109 KB923110 

 

SERVOSOFT.gd  600/2 800/2 1000/2 1200/2 1400/2 2000/2 

Durchfluss max. m³/h 6,0 8,0 10,0 12,0 14,0 20,0 

Kapazität* m³x°dH 600 800 1000 1200 1400 2000 

Nennweite Zoll 2 

Salzmenge je Regeneration kg 30 40 50 60 70 100 

Höhe mm 2190 2190 2090 2090 2320 2480 

Breite mm 2320 2400 2760 2760 2870 3290 

Tiefe mm 780 860 1050 1050 1050 1150 

Artikelnummer  KB923111 KB923112 KB923113 KB923114 KB923115 KB923116 

Betriebsdruck (min./max.) 2-8 bar, Wassertemperatur max. 30 °C,  Netzanschluss 230V/50 Hz 

* bei Vollbesalzung 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVOSOFT.sd 
Doppelenthärtungsanlage 
mit 2 Steuerventilen, 
sidemount, 
mengengesteuert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOSOFT.sd 
Doppelenthärtungsanlage 
einzelventilgesteuert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Enthärtungsanlagen 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Automatische Doppelenthärtungsanlage mit zwei Zentralsteuerventilen zur kontinuierlichen 
Herstellung von Weichwasser aus eisen- und manganfreiem Rohwasser (gemäß TrinkwV) 
nach dem Ionenaustauschverfahren. Auslösung der vollautomatischen Regeneration durch 
Wasserzähler und Umstellung auf die in Reserve stehende Enthärtersäule. 
Ausführung: 
2 Austauscherbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff, 2 Zentralsteuerventile für die 
automatische mengengesteuerte Regeneration. Harzbehälter und Solebehälter mit den 
erforderlichen Einbauten, sowie den verbindenden Schläuchen inkl. Salzmangelschalter. 
Steuerung mit menügeführter Bedienebene. 
 

SERVOSOFT.sd  2000 3000 4000 5000 

Durchfluss max. m³/h 20 30 40 50 

Kapazität* m³x°dH 2000 3000 4000 5000 

Nennweite Zoll 3 

Salzmenge je Regeneration kg 100 150 200 250 

Höhe mm 2540 2590 2670 2710 

Breite mm 3290 3830 4490 4800 

Tiefe mm 1150 1370 1740 1740 

Artikelnummer  KB922005 KB922006 KB922007 KB922008 

Betriebsdruck (min./max.) 3-6 bar, Wassertemperatur max. 30 °C, Netzanschluss 230V/50 Hz 

* bei Vollbesalzung 

 
Automatische Doppelenthärtungsanlage zur kontinuierlichen Herstellung von Weichwasser 
aus eisen- und manganfreiem Rohwasser (gemäß TrinkwV) nach dem Ionenaustauscher-
verfahren. Steuerungsart mengenabhängig mit Einzelventilsteuerung (Jeder Schritt ist 
anhand der geöffneten Pneumatikventile nachvollziehbar). Auslösung der 
vollautomatischen Regeneration durch Wasserzähler. Der Betrieb der Enthärtersäulen 
erfolgt in Reihenwechselschaltung. 
Ausführung: 
2 Austauscherbehälter aus glasfaserverstärktem Kunststoff, 2 Satz pneumatisch betätigter 
Armaturen als Membranventile zur Einzelventilsteuerung. 2 Durchflussmengenmesser, 1 
Kontaktwassermesser, Solebehälter mit den erforderlichen Einbauten, sowie den verbin-
denden Rohrleitungen und Schläuchen. 
Mikroprozessorsteuerung im Wandaufbaugehäuse für automatischen mengengesteuerten 
Betrieb. Zwangsregeneration einstellbar 0- 999 Stunden. Monochromes Grafikdisplay.  
Bedienung über passwortgeschützte Menüführung. Anzeige der maximalen und der durch-
flossenen Wassermenge der Säule. Konfigurierbarer Eingang für Resthärteüberwachung mit 
den Optionen Anlagenstopp, Umschaltung auf den weiteren Behälter oder Weiterleitung der 
Störmeldung an eine UO. Potenzialfreie Ein- oder Ausgänge für folgende Optionen: 
Solezumessgefäß, Salzmangelanzeige und Einrichtung zur Entkeimung des Harzbettes.  
Potenzialfreie Sammelstörung mit Meldung der Störung im Grafikdisplay. 
Optional: 
Salzmangelschalter, SPS-Steuerung, sanitisierbare Ausführung, Druckluftkompressor. 
 

SERVOSOFT.e  600 900 1520 2300 3000 

Durchfluss max. m³/h 6,0 9,0 15,0 23,0 30,0 

Kapazität* m³x°dH 600 900 1520 2300 3000 

Nennweite DN 40 50 65 

Salzmenge je Regeneration kg 19,5 29,3 49,4 74,8 97,5 

Solebehältervolumen L 750 1000 1500 

Druckluftversorgung (bauseits)  ölfrei, 6-7 bar 

Artikelnummer  KB924001 KB924002 KB924003 KB924004 KB924005 

 

SERVOSOFT.e  4000 5200 7000 9200 11000 

Durchfluss max. m³/h 40 52 70 92 110 

Kapazität* m³x°dH 4000 5200 7000 9200 11000 

Nennweite DN 80 100 125 

Salzmenge je Regeneration kg 130 169 227,5 299 357,5 

Solebehältervolumen L 1500 2000 3000 4000 

Druckluftversorgung (bauseits)  ölfrei, 6-7 bar 

Artikelnummer  KB924001 KB924002 KB924003 KB924004 KB924005 

Betriebsdruck (min./max.) 3-8 bar, Wassertemperatur max. 30 °C, Netzanschluss 230V/50 Hz 

* bei Vollbesalzung 

 

http://www.wag-wasser.com/


 

 

Seite 15 von 49  Es gelten unsere Allgemeinen Verkaufs- und Geschäftsbedingungen. Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bilder sind Symbolfotos! 
WAG Wasseraufbereitung GmbH | Boschanstrasse 3 KH | 2483 Weigelsdorf | Tel. +43 2254 78978 | Fax. +43 2254 78978 10| office@wag-wasser.com | www.wag-wasser.com 

 

SERVOSOFT.vsa1 
Verschneideeinrichtung 1” 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOSOFT.bpe 
Bypasseinirchtung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOSOFT.vsa114 
Verschneideeinrichtung 11/4” 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOSOFT.vsa2 
Verschneideeinrichtung 2" 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOSOFT.as 
Anschlussschlauch-Set 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOSOFT.des 
Keimschutzeinrichtung 
 
 
 
 
 
 

SERVOSOFT.sms 
Salzmangelschalter 
 
 
 
 
 
 

SERVOSAL 
Regeneriersalz 

 

Enthärtungsanlagen 
Zubehör 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Automatisch arbeitendes Mischventil, für stark schwankende Abnahmemengen, als 
anschlussfertige Armatur zum Direktanschluss an die Enthärtungsanlage über 
Anschlussschlauch-Set SERVOSOFT.as. Durchfluss: Mischwasser max. 5 m³ /h. 
Mit Differenzdruckausgleichs-, Feinregulier- und Prüfventil. 
Ausführung: 
Gehäuse aus Rotguss. Mit 2 Absperrventilen zum Anschluss der Enthärtungsanlage. 
max. Wassertemperatur: 65 °C, max. Betriebsdruck: PN 10 
 

Artikelnummer KB950004 

 
 

Automatisch arbeitendes Mischventil, für konstante Abnahmemengen, als anschlussfertige 
Armatur zum Direktanschluss an die Enthärtungsanlage über Anschlussschlauch-Set 
SERVOSOFT.as. Durchfluss: Mischwasser max. 5 m³ /h. 
Mit Feinregulier- und Prüfventil. 
Ausführung: 
Gehäuse aus Rotguss. Mit 3 Absperrventilen zum Anschluss der Enthärtungsanlage. 
max. Wassertemperatur: 65 °C, max. Betriebsdruck: PN 10  
 

Artikelnummer KB500003 

 
 

Automatisch arbeitendes Mischventil, für stark schwankende Abnahmemengen, als 
anschlussfertige Armatur zum Einbau in eine Umgehungsleitung  
Durchfluss: Mischwasser max. 8 m³ /h. 
Mit Differenzdruckausgleichs- und Feinregulierventil. 
Ausführung: 
Gehäuse aus Rotguss zum Einbau in eine Umgehungsleitung. 
max. Wassertemperatur: 65 °C, max. Betriebsdruck: PN 10 
 

Artikelnummer KB950005 

 
 
Automatisch arbeitendes Mischventil, für stark schwankende Abnahmemengen, als 
anschlussfertige Armatur zum Einbau in eine Umgehungsleitung  
Durchfluss: Mischwasser max. 15 m³ /h. 
Mit Differenzdruckausgleichs- und Feinregulierventil. 
Ausführung: 
Gehäuse aus Rotguss zum Einbau in eine Umgehungsleitung. 
max. Wassertemperatur: 65 °C, max. Betriebsdruck: PN 10 
 

Artikelnummer KB950006 

 

 
Zur flexiblen Verbindung für die Verschneidearmatur SERVOSOFT.vsa 1. 
Anschluss 1“ Verschraubung auf Winkel-Verschraubung 1“. 
Ausführung: 
2 flexible Panzerschläuche mit Edelstahldrahtumflechtung mit DVGW-KTW-C Zulassung, 
300 mm Länge. 
 

Artikelnummer KB500051 

 
 

Nach dem Elektrolyseverfahren, für Enthärtungsanlagen bis max. 300 l Füllmenge Harz pro 
Säule, Anschluss 230/50 V/Hz 
 

Artikelnummer KB950009 

 
 

Für ein Alarmsignal bei Unterschreitung einer Mindestfüllmenge an Tablettensalz im 
Salzlösebehälter in Verbindung mit mengengesteuerten Pendelanlagen. 
 

Artikelnummer KB950003 

 
 

Artikelnummer Tabletten CE432874 

Artikelnummer feines Salz CE500001 

Sack a´25 kg; Palette a´40 Säcke; nach DIN EN973 

http://www.wag-wasser.com/
http://servosoft.as/
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SERVOSOFT.hws 
Verschneideeinrichtung 1” 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOCHECK.rh 
Härtekontrollgeät 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOCHECK.qs 
Ersatzpatrone 
 
 
 
 
 

SERVOCHECK.tm 
Online-Analyseautomat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOCHECK.tmeco 
Online-Analyseautomat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOCHECK.tm2005 
Indikator 

 
SERVOCHECK.tm2025 
Indikator 
 

Enthärtungsanlagen 
Zubehör 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Zur Vermeidung eines Hartwasserdurchbruchs während der Regeneration von 
Einzelenthärtungsanlagen der Typenreihen SERVOSOFT.fez / SERVOSOFT.few 60-400. 
z.B. für den Einsatz bei Kessel-, Kühl- und Klimawasser. 
Ausführung: 
Motorkugelhahn für die schnelle Montage am Zentralsteuerventil mit überlastsicherem Antrieb 
und Möglichkeit zur Handbedienung. Elektrischer Anschluss 24 V / 50 Hz über das Netzteil 
am Zentralsteuerkopf. 
 

SERVOSOFT.hws  1 11/2 

Nennweite Zoll 1 11/2 

Artikelnummer  KB950001 KB950002 

 
 

 

Zum Schutz der nachfolgenden Anlagen durch kontinuierliche Überwachung des Weich-
wassers nach Enthärtungsanlagen auf Resthärte ohne Verbrauch von Chemikalien. Auslö-
sung eines Alarmkontaktes durch elektronische Überwachung eines Quellharzsensors. 
Ausführung: 
Elektronische Steuerung mit 2 potenzialfreien Störmeldekontakten im Kunststoffgehäuse IP 
54, Euro-Netzkabel 1,5 m, Harzpatrone und Absperrventilen auf PP-Platte 260x170 mm 
anschlussfertig montiert. Ersatzpatrone mit Halterung, angeschlossene 6/4-mm Schläuche 
(ca. 0,5 m) zum Anschluss des Rückschlagventils mit Verschraubungen 6/4-mm. 
 

SERVOSOFT.hws  ¾ 1 11/4 11/2 2 

Nennweite Rückschlagventil Zoll ¾ 1 11/4 11/2 2 

Artikelnummer  KB950010 KB950012 KB950013 KB950014 KB950015 

 
 

Fur das Harteüberwachungsgerat SERVOCHECK.rh 
 

Artikelnummer KB950011 

 
 
Bestimmt mittels Titration vollautomatisch die Wasserharte. Das Gerat ist ideal fur die 
Uberwachung und Kontrolle der Wasserqualitat von Wasseraufbereitungsanlagen geeignet. 
Mit dem SERVOCHECK.tm ist die Uberwachung von zwei Messstellen moglich. 
Zugelassen fur BOB-Betrieb. 
Ausführung: 
Zweizeiliges LC-Display, hochgenaue Titration mittels Kolben-Dosierpumpe, 2 einstellbare 
Grenzwerte mit programmierbaren Schaltfunktionen. Analysenauslosung mengen-, 
kapazitats- oder zeitabhangig oder externe Auslosung. Ausgang fur Wartungsmeldung. 

Optional Analogausgang 4–20 mA fur Schreiberanschluss und RS 232 Schnittstelle. 

Leistungsaufnahme: max. 30 VA, Schutzart: IP 65 Umgebungstemperatur: 10–45 °C 

Wassertemperatur: 10–40 °C, Betriebsdruck: 0,3–8 bar 

 

Artikelnummer MI431783 

 
 
Bestimmt mittels Titration vollautomatisch die Wasserharte. Das Gerat ist ideal fur die 
Uberwachung 
und Kontrolle der Wasserqualitat von Wasseraufbereitungsanlagen geeignet. 
Ausführung: 
Zweizeiliges LC-Display, hochgenaue Titration mittels Kolben-Dosierpumpe, 2 einstellbare 
Grenzwerte mit programmierbaren Schaltfunktionen. Analysenauslosung mengenkapazitats- 
oder zeitabhangig oder durch eine externe Auslosung. 

Optional: Analogausgang 4–20 mA fur Schreiberanschluss. 

Leistungsaufnahme: max. 30 VA, Schutzart: IP 65 Umgebungstemperatur: 10–45 °C 

Wassertemperatur: 10–40 °C, Betriebsdruck: 0,3–8 bar. 

 

Artikelnummer MI400013 

 
 

Zu SERVOCHECK.tm und SERVOCHECK.tm eco. Analysenbereich 0,05 - 0,5 °dH 

Artikelnummer CH500063 

 

Zu SERVOCHECK.tm und SERVOCHECK.tm eco. Analysenbereich 0,25 – 2,5°dH 

Artikelnummer CH950002 

 
 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVORO. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

SERVORO.nd50-1500 
Umkehrosmoseanlage 
 

 

Umkehrosmoseanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umkehrosmoseanlagen arbeiten mit semipermeablen Membranen, die Wasser durch ihre 

Poren lassen, gelöste Stoffe jedoch am Durchgang hindern. Trennt man eine Salzlösung 

und reines Wasser durch eine solche Membran, so fließt ohne Einwirkung von äußeren 

Kräften reines Wasser durch die Membran hindurch in die Salzlösung, die dadurch verdünnt 

wird. 

Diesen aus der Natur bekannten Vorgang (z.B. Stoffwechsel bei Zellen) nennt man 

Osmose. 

Der Vorgang kommt zum Stillstand, wenn der osmotische Druck der jeweiligen Lösung 

erreicht ist - es herrscht dann ein osmotisches Gleichgewicht. Bei einer Umkehrosmose-

anlage wird das Rohwasser mit einem höheren Druck als dem osmotischen Druck in die mit 

einer Membran ausgerüsteten Module gepresst. Dadurch wird die natürliche Osmose 

umgekehrt. Das durch die Membran diffundierte Rohwasser bildet das Permeat, das als 

entsalztes Wasser zur Verfügung steht. Der Permeatanteil des eingesetzten Wassers 

beträgt 75-90%. Den Rest bildet das salzreiche Konzentrat, das nicht durch die Membran 

diffundiert ist. Dieser geringe Anteil wird verworfen. 

Einsatzgebiet: 

In der Industrie wird das Verfahren der Umkehrosmose schon sehr lange und in großem 

Maßstab eingesetzt. 

Ein sehr wichtiges Anwendungsgebiet ist die Entsalzung von Meerwasser. Fast alle 

Großanlagen, die aus Meerwasser Trinkwasser gewinnen, arbeiten mit 

Umkehrosmose. Die Technologie findet heute ihre Anwendung zur Herstellung von 

fast vollentsalztem oder zur Vorbehandlung von entsalztem Prozesswasser in der 

Industrie, Laboratorien, Krankenhäusern und Kliniken. 
 

Rahmenstandanlage zur Entsalzung von enthärtetem Trink- oder Prozesswasser 

nach dem Prinzip der Umkehrosmose. Anlage anschlussfertig verrohrt und 

verdrahtet. Salzrückhaltevermögen > 98%. 

Ausführung: 
Grundrahmen aus Edelstahl mit Kunststofffrontplatte zur Aufnahme der Steuer- und 
Anzeigeelemente, Vorfilter, 2 Manometern. Hochdruckpumpe, PA/PS-Composite-
Membranen in GFK-Druckrohr, Armaturen, Probenahmeventil für Speisewasser, 
Eingangsmagnetventil. Druckschalter, Durchflussmengenmesser für Permeat und 
Konzentrat, schwingungsgedämpfte Manometer, Mikroprozessorsteuerung zur 
vollautomatischen Überwachung und Steuerung der Umkehrosmoseanlage, 
Klartextanzeige (je 16 Zeichen), diskontinuierliche Spülung bei Anlagenstillstand. ZLT/DDC 
(Sammelstörmeldung). Programmierungsmöglichkeiten für Betriebsarten und -abläufe mit 
einstellbaren Zeiten. 
 

SERVORO.nd  50 100 250 300 400 500 600 900 1200 1500 

Permeatleistung l/h 50 100 250 300 400 500 600 900 1200 1500 

Einspeisung RW l/h 67 134 334 400 534 667 800 1200 1600 2000 

Ausbeute % 75 

Rohwasserdruck 

min./max. 
bar 2/6 

Wassertemperatur 

min./max. 
°C 5/35 

Entsalzungsrate % 97/99 

Arbeitsdruck bar 14 12 11 11 10 10 14 14 14 14 

Hydr. Anschluss  

Rohwasser DN 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 

Permeat DN 10 10 10 10 10 10 20 20 20 20 

Konzentrat DN 10 10 10 10 10 10 20 20 20 20 

Elektr. Anschluss V/Hz 230/50 3x400/50 

Anschlusswert kW 0,3 0,55 0,55 0,55 0,55 0,75 1,5 1,5 2,2 2,2 

LW-Messbereich µS/cm 2-200 

Abmessungen  

Höhe mm 1650 1650 1650 1650 1650 1650 1650 1650 1650 1650 

Breite mm 500 500 500 500 500 500 660 660 660 660 

Tiefe mm 600 600 600 600 600 600 690 690 690 690 

Gewicht kg 50 58 60 62 75 77 135 150 180 195 

 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVORO.nd2000-12000 
Umkehrosmoseanlage 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
SERVORO.nd/p300-2000 
Permeatgestufte UO 
 

 

Umkehrosmoseanlagen 
 
 
 

 

 

  

Ausführung: 
Grundrahmen aus Edelstahl mit Kunststoff-Frontplatte. Spezialvorfilter mit 5 μm-Filterkerze 
und zwei Manometern, Hochdruckpumpe mit Frequenzumformer (bei Serie ND/FU) 
als geräuscharme, mehrstufige Kreiselpumpe, Niederdruck-Hochleistungswickelmodule mit 
energiesparenden PA/PS-Composite-Membranen in GFK-Druckrohren mit Inliner. 
Armaturen wie Probenahmeventile für Speisewasser und UO-Permeat (je Druckrohr und 
gesamt), Eingangsmagnetventil, Ventile aus Edelstahl zur Einstellung der 
Durchflussmengen von Permeat, Konzentrat und Konzentratrückführung, Permeat-
Rückschlagventil je Druckrohr. Drucksensoren für Pumpeneingangsdruck, Betriebs- und 
Konzentratdruck. Durchflusssensoren für Permeat, Konzentrat und Konzentratrückführung. 
Leitfähigkeitsmessung Permeat mit Temperaturkompensation. Schaltschrank mit 
abschließbarem Hauptschalter und Leistungsteil zur Ansteuerung der Hochdruckpumpe. 
Anlage anschlussfertig verrohrt und verdrahtet. Elektrischer Aufbau entsprechend der VDE 
0100 Teil 600, VDE 113 Teil 1. 
Mikroprozessorsteuerung mit zweistelligem LED-Display und hochwertiger Ausstattung. 
 

SERVORO.nd  2000 2500 3000 3500 4300 5400 7000 8000 9500 12000 

Permeatleistung l/h 2000 25000 3000 3500 4300 5400 7000 8000 9500 12000 

Einspeisung RW l/h 2667 3333 4000 4667 5733 7200 9333 10667 12667 16000 

Ausbeute % 75 

Rohwasserdruck 

min./max. 
bar 2/5 

Wassertemperatur 

min./max. 
°C 5/35 

Entsalzungsrate % 94/99 

Arbeitsdruck bar 14 14 14 14 13,5 13,0 13,5 13,0 13,5 12,5 

Membranelement 

/Anzahl 
 

4040/ 
6 

4040/  
8 

4040/  
9 

4040/ 
11 

8040/ 
3 

8040/ 
4 

8040/  
5 

8040/ 
6 

8040/ 
7 

8040/ 
9 

Hydr. Anschluss  

Rohwasser DN 32 32 32 32 32 40 40 50 50 50 

Permeat DN 25 25 25 25 32 32 40 40 50 50 

Konzentrat DN 25 25 25 25 32 32 32 32 32 50 

Elektr. Anschluss V/Hz 3x400/50 

Anschlusswert kW 3 3 4 4 5,5 5,5 7,5 11,0 11,0 11,0 

LW-Messbereich µS/cm 2-200 

Abmessungen  

Höhe mm 1650 1650 1650 1650 1900 1900 1900 1900 1900 1900 

Breite mm 2450 2450 3450 3450 2800 2800 3800 3800 4800 4800 

Tiefe mm 700 700 700 700 750 750 750 800 800 800 

Gewicht kg 240 320 340 380 450 500 600 700 800 900 

 
 

Ausführung: 
Grundrahmen aus Edelstahl mit Kunststoff-Frontplatte. Spezialvorfilter mit 5 μm-
Filterkerze, 2 Hochdruckpumpen als geräuscharme, mehrstufige Kreiselpumpen (bei UO 
300 ND/P als Trennschieberpumpe). Niederdruck-Hochleistungswickelmodule mit 
energiesparenden PA/PS-Composite-Membranen in GFK-Druckrohren. 
Armaturen wie Probenahmeventile für Speisewasser, Eingangsmagnetventil, 
Ventile aus Edelstahl zur Einstellung der Durchflussmengen von Permeat und Konzentrat. 
Druckschalter zur Überwachung des Speisewasserdrucks, Manometer für Ein- und 
Ausgangsdruck Vorfilter, Betriebsdrücke, Konzentratdrücke. Durchflussmengenmesser 
für Permeat und Konzentrat. Leitfähigkeitsmessung Permeat, temperaturkompensiert, 
Messbereich 2-200 μS/cm (1. Stufe) und 0,5-50 μS/cm (2. Stufe). Schaltschrank mit 
abschließbarem Hauptschalter, Leistungsteil zur Ansteuerung der Hochdruckpumpen. 
Anlage verrohrt und verdrahtet. Elektrischer Aufbau entsprechend 
VDE 0100 Teil 600, VDE 0113 Teil 1. 
Mikroprozessorsteuerung mit zweistelligem LED-Display und hochwertiger Ausstattung. 
 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVORO.nd/p300-2000 
Permeatgestufte UO 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
SERVORO.as1650-12000 
UO-Anlagen für Antiscalant-Dosierung 
 

 
 

 
 
 

Umkehrosmoseanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

  

SERVORO.nd/p  300 600 800 1000 1500 2000 

Permeatleistung l/h 300 600 800 1000 1500 2000 

Einspeisung RW l/h 353 706 942 1177 1765 2353 

Ausbeute % 85 

Rohwasserdruck 

min./max. 
bar 2/6 

Wassertemperatur 

min./max. 
°C 5/35 

Entsalzungsrate % 99,5 

Arbeitsdruck bar 14 14 14 14 14 14 

Membranelement 

/Anzahl 
 4040/ 3 4040/ 5 4040/ 6 4040/ 7 4040 /11 4040/ 14 

Hydr. Anschluss  

Rohwasser DN 20 32 

Permeat DN 10 20 25 

Konzentrat DN 10 20 25 

Elektr. Anschluss V/Hz 230/50 3x400/50 

Anschlusswert kW 1,1 3,0 3,7 3,7 4,5 5,2 

LW-Messbereich µS/cm 2-200 (1 Stufe), 0,5-50 (2.Stufe) 

Abmessungen  

Höhe mm 1800 1750 1800 

Breite mm 940 1150 2650 

Tiefe mm 770 770 950 

Gewicht kg 130 290 330 340 550 550 

 
Ausführung: 
Wie SERVORO.nd zusätzlich mit Ansteuerung der Dosieranlage für Antiscalant und 
Vorbereitung der Impfstelle. 
 

SERVORO.nd  1650 2200 2500 3100 3800 5000 6000 8000 10000 12000 

Permeatleistung l/h 1650 2200 2500 3100 3800 5000 6000 8000 10000 12000 

Einspeisung RW l/h 2200 2940 3340 4140 5070 6670 8000 10670 13340 16000 

Ausbeute % 75 

Rohwasserdruck 

min./max. 
bar 2/6 

Wassertemperatur 

min./max. 
°C 5/35 

Entsalzungsrate 

min. 
% 97 

Arbeitsdruck bar 12 12 12 11,5 12 12 12 12 12 11,5 

Membranelement 

/Anzahl 
 

4040/ 
6 

4040/  
8 

4040/  
9 

4040/ 
12 

8040/ 
3 

8040/ 
4 

8040/  
5 

8040/ 
7 

8040/ 
9 

8040/ 
10 

Hydr. Anschluss  

Rohwasser DN 32 32 32 32 32 40 40 50 50 50 

Permeat DN 25 25 25 25 32 32 40 40 50 50 

Konzentrat DN 25 25 25 25 32 32 32 32 32 50 

Elektr. Anschluss V/Hz 3x400/50 

Anschlusswert kW 3 3 4 4 5,5 5,5 7,5 11,0 11,0 11,0 

LW-Messbereich µS/cm 2-200 

Abmessungen  

Höhe mm 1650 1650 1650 1650 1900 1900 1900 1900 1900 1900 

Breite mm 2450 2450 3450 3450 2800 2800 3800 3800 4800 4800 

Tiefe mm 700 700 700 700 750 750 750 800 800 800 

Gewicht kg 240 320 340 380 450 500 600 700 800 900 
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SERVORO.ed50-1200 
Gegendruck UO 
 

 

 

Umkehrosmoseanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführung: 
Grundrahmen aus Edelstahl mit Kunststoff-Frontplatte. Spezialvorfilter mit 5 µm-Filterkerze 
Hochdruckpumpe als Trennschieberpumpe bis ED 150 , ab ED 300 mit geräuscharmer, 
mehrstufiger Kreiselpumpe, Niederdruck-Hochleistungswickelmodul bis ED 150, ab ED 300 
Ultra-Niederdruck-Hochleistungswickelmodul mit energiesparenden PA/PS-Composite-
Membranen in GFK-Druckrohren. Armaturen wie Probenahmeventile für Speisewasser und 
UO-Permeat, Eingangsmagnetventil, Ventile zur Einstellung der Durchflussmengen von 
Permeat und Konzentrat. Drucksensoren für Eingangsdruck, Betriebsdruck und Kon-
zentratdruck. Durchflusssensoren für Permeat und Konzentrat. Leitfähigkeitsmessung 
Permeat mit Temperaturkompensation. Ventile zur internen Permeatrezirkulation bzw. 
Permeatabgabe. Durchströmter Membrandruckbehälter für Permeat. 
Anschlussverschraubungen für manuelle Reinigungsanlagen. 
Anschlusskabel (3 m) mit 16 A - 6h CEE-Stecker, 3polig, bis ED 150. 
Schaltschrank mit abschließbarem Hauptschalter und Leistungsteil zur Ansteuerung der 
Hochdruckpumpe ab ED 300. 
Mikroprozessorsteuerung mit zweistelligem LED-Display und hochwertiger Ausstattung. 
 

SERVORO.ed  50 150 300 600 900 1200 

Permeatleistung        

b. 4 bar Gegendr. l/h 50 150 300 600 900 1200 

b. 7 bar Gegendr. l/h 35 100 200 400 600 800 

Ausbeute % 80 

Rohwasserdruck 

min./max. 
bar 2/4 

Wassertemperatur 

min./max. 
°C 5/35 

Entsalzungsrate 

min. 
% 97 

Arbeitsdruck bar 12-14 12-14 13-15 13-15 13-15 13-15 

Membranelement 

/Anzahl 
 2540/ 1 4040/ 1 4040/ 1 4040/ 2 4040/ 3 4040/ 4 

Hydr. Anschluss  

Rohwasser DN 20 20 

Permeat DN 10 15 15 

Konzentrat DN 10 15 15 

Elektr. Anschluss V/Hz 230/50 3x400/50 

Anschlusswert kW 0,25 0,55 1,5 1,5 2,2 2,2 

LW-Messbereich µS/cm 2-200 

Abmessungen  

Höhe mm 1550 1650 

Breite mm 600 710 

Tiefe mm 560 790 

Gewicht kg 55 60 130 140 150 160 

 
 
Allgemein Hinweise UO: 
Die Anlagen sind auf einen Salzgehalt von 1.000 mg/l, eine Wassertemperatur 
von 15°C, einen Verblockungsindex von max. 3 und freien Permeatauslauf 
(ausgenommen SERVORO.ed) ausgelegt. Unter diesen Bedingungen wird die 
projektierte Permeatleistung auch nach 3 Betriebsjahren erbracht. Die 
Permeatausbeute ist abhängig von der Rohwasserqualität und der Vorbehandlung. 
 
 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVOSTORE.pb 
Vorratstank mit Bandagen 
 

 

 

Vorratstanks 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführung: 
Die Tanks sind aus lichtundurchlässigem, lebensmittelechtem HD-PE hergestellt, verstärkt 
durch feuerverzinkte Einzelbandagen. Optional in transparenter Ausführung erhältlich. 
Zur Erhöhung der Speicherkapazität können mehrere Tanks verbunden werden. Wir 
empfehlen Anschluss- und Verbindungssets von WAG für einfachen Anschluss der 
Entnahmeleitung und zur Verbindung von mehreren Tanks. 
Die Rechtecktanks sind vor direkter Sonneneinstrahlung zu schützen. Die 
Betriebstemperatur darf 35° C nicht überschreiten. Es ist auf glatten, tragfähigen 
Untergrund und auf vollflächige Auflage des Behälterbodens zu achten. 
 

SERVOSTORE.pb  1000 1500 2000 2500 3000 4000 

Volumen L 1000 1500 2000 2500 3000 4000 

Durchmesser 

Mannloch. 
mm 400 

Anschluss Zulauf d/DN 32/25 50/40 

Anschluss Ablauf d/DN 63/50 

Anschluss Überl. d/DN 50 

Q max. Zulauf* m³/h 8,4 20,5 

Q max. Abnahme m³/h 11 

Abmessungen  

Breite** mm 1500 1670 2230 2000 2380 2590 

Tiefe mm 720 770 990 1030 1040 

Höhe** mm 1500 1730 1800 1760 2080 

Gewicht kg 55 70 110 115 165 235 

 
Optionales Zubehör: 
Entnahmegarnitur:  mit manuell betätigten Armaturen bestehend aus 1  
 Kugelhahn DN50 (Entnahme) und 1 Kugelhahn DN25  
 (Entleerung) 
Verbindungsset DN50: zur Verbindung von 2 SERVOSTORE.pb 
Wasserschloss: für Tanküberlauf, erforderlich wenn Beatmungs- oder CO2-
 Absorptionsfilter für Tankbelüftung installiert werden 
Steril/Beatmungsfilter*: schützen das Reinwasser vor Partikeln und Keimen aus der 
 Umgebungsluft. 
CO2-Absorption: zur Absorption von CO2 aus Luft durch Einsatz eines 
 speziellen Granulats. Dieses verfärbt sich bläulich bei 
 Beladung und muss dann ausgetauscht werden 
Niveausteuerungen: dienen der Erfassung von Füllständen in Tanks sowie zur 
 Weitergabe der Füllstände an externe Steuereinheiten. Je 
 nach Ausführung Erfassung von bis zu 5 Niveaus, 
 entsprechend 5 Schaltpunkten möglich 
Tauschstrahler/UV-System: zur Entkeimung des Wassers und der Behälterwände 
 
* Beachten Sie, dass bei Einsatz von CO2 Absorptionsfiltern oder Sterilbeatmungsfiltern die max. Zulauf- 

und Ablaufmenge verringert ist. Es ist auf ausreichende Dimensionierung der Verbindungsleitung zur 
Druckerhöhung zu achten (v < 1 m/s) 

**Durch zusätzliche Anbauten wie Niveausteuerung und Entnahmegarnitur verändert sich die Höhe und 
die Breite 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVODE.e 
Einzel-Druckerhöhungsanlagen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Druckerhöhungsanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ausführung: 
Zur Netzdruckerhöhung in der Hauswasserversorgung, sowie vor Enthärtungs- und 
anderen Wasseraufbereitungsanlagen. Vollautomatisch, normal saugend, für partikelfreies 
Wasser. Die Schaltung der Pumpe wird durch einen installierten Druckwächter ausgelöst, 
wobei der Membrandruckbehälter als Pufferspeicher dient. Die einstellbare Nachlaufzeit der 
Pumpe reduziert v.a. bei taktender oder geringer Abnahmemenge die Schalthäufigkeit. 
Durch eine hydraulische Schaltverzögerung in Verbindung mit dem Membrandruckbehälter 
ist ein stoßarmer Druckaufbau gewährleistet. Der erzielbare Druck ergibt sich durch 
Addition von Vordruck und Druckerhöhung. Der resultierende Druck darf nicht größer als 10 
bar sein. 
Anlagenaufbau: 

· Edelstahl-Kreiselpumpe (1.4301, V2A) der neuesten Pumpengeneration 
· Edelstahlgestell mit Kunststoff-Grundplatte 
· Rückschlagventil, Manometer und Druckschalter 
· Membrandruckspeicher 
· Steuerung zur bedarfsabhängigen Ein-/Ausschaltung mit Hauptschalter und 

Motorschutzschalter 
· Klemmen für Netzanschluss, potentialfreien Ein-/Aus-Kontakt und 

potentialfreien Trockenlaufschutzschalter 
· Sammelstörmeldung als potentialfreier Wechselkontakt 
· Nach Wegfall der Trockenlaufstörung läuft die Anlage automatisch wieder an. 
· Einstellbare Nachlaufzeit der Betriebspumpe (für alle Anlagengrößen) 

 

SERVODE.e  1 1HP 3 3HP 5 5HP 

Förderleistung m³/h 0,2-0,4 0,3-4,2 0,5-6,2 

Förderhöhe mWs 27-11 54-22 36-16 55-22 38-19 57-32 

Nennförderleistung m³/h 1,0 3,0 5,0 

Förderhöhe bei 

Nennförderleistung 
mWs 23 46 26 39 27 42 

Sauganschluss IG 1“ 11/4“ 

Druckanschluss DN 20 25 32 

Elektr. Anschluss V/Hz 3x380 -415/50 

Motorleistung kW 0,46 0,65 0,84 1,2 

Abmessungen  

Länge mm 550 

Breite mm 390 

Höhe mm 1222 

Gewicht kg 32 33 32 34 37 

 

SERVODE.e  10 10HP 15 15HP 25 25HP 

Förderleistung m³/h 1,0-15,0 1,5-22,0 2,5-30,0 

Förderhöhe mWs 31-13 48-23 34-19 52-33 35-22 52-36 

Nennförderleistung m³/h 10,0 15,0 25,0 

Förderhöhe bei 

Nennförderleistung 
mWs 23 38 28 46 27 43 

Sauganschluss IG 11/2“ 2“ 

Druckanschluss DN 40 50 65 

Elektr. Anschluss V/Hz 3x380 -415/50 

Motorleistung kW 1,2 2,2 2,2 4,0 5,8 

Abmessungen  

Länge mm 550 

Breite mm 390 

Höhe mm 1222 

Gewicht kg 40 48 49 57 58 74 

 
• Pumpen-Ausführung in Edelstahl 1.4401 (V4A) auf Anfrage 
• Zwangsdurchströmung von Druckbehälter und Leitungssystem für optimale Hygiene auf Anfrage 
Für alle Baugrößen: Betriebsdruck max. 10 bar, Wassertemperatur 2 - 40 °C, Vorsicherung max. 16 A, Schutzart IP 55 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVODE.efu 
Einzel-Druckerhöhungsanlagen 
frequenzgesteuert 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

SERVODE.cmbe1 
Einzel-Druckerhöhungsanlagen 
frequenzgesteuert 
 

 

Druckerhöhungsanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführung: 
Zur Netzdruckerhöhung in der Hauswasserversorgung, sowie vor oder nach Enthärtungs- und 
anderen Wasseraufbereitungsanlagen. Senkung von Energiebedarf und Betriebskosten um bis zu 
30% gegenüber ungeregelten Systemen. Die Anlage verbraucht nur die für den jeweiligen 
Druckaufbau erforderliche Energie, auch bei stark schwankenden Durchflüssen. Geringere 
Wartungskosten und längere Anlagenlebensdauer - auch des nachfolgenden Systems - durch 
Vermeidung von Stoßbelastungen. Höchste Energieeffizienz durch Motoren und 
Steuerungselektronik der neuesten Generation und optimierte Pumpengeometrie. Flüsterleise 
durch genau auf den aktuellen Arbeitspunkt angepasste Leistung. Passend für alle 
Anforderungen: Betriebsspannung und -frequenz passend für nahezu alle internationalen Netze. 
Edelstahl-Kreiselpumpe (1.4301, V2A) der neuesten Pumpengeneration. Vollautomatisch, 
normal saugend, frequenzgeregelt 
Anlagenaufbau: 

· Edelstahl-Kreiselpumpe mit Frequenzumformer auf Grundplatte montiert, mit 
Membrandruckbehälter, Manometer, Druckaufnehmer und Rückschlagventil 

· Frequenzregelung (und damit Regelung der elektr. Leistung) nach eingestelltem Druck, 
sowie Steuerung der bedarfs-abhängigen Ein-/Ausschaltung 

· Membrandruckspeicher 
· Hauptschalter 
· Klemmen für Netzanschluss, potentialfreien Ein-/Aus-Kontakt und 

potentialfreien Trockenlaufschutzschalter 
· Sammelstörmeldung als potentialfreier Wechselkontakt 
· Nach Wegfall der Trockenlaufstörung läuft die Anlage automatisch wieder an. 

Der Solldruck wird am Frequenzumformer eingestellt. Die Änderung des  

 

SERVODE.e  1HP 3HP 5HP 10 10HP 15 15HP 25 25HP 

Förderleistung m³/h 0,2-2,2 0,4-4,5 0,5-7 1-16 2-24 3-32 

dabei Förderhöhe mWs 67-7 67-10 56-10 46-7 70-19 25-7 50-17 24-7 50-18 

Nennförderleistung m³/h 1 3 5 10 15 25 

Förderhöhe bei 

Nennförderleistung 
mWs 55 53 47 39 62 20 45 19 44 

Einst. Frequenzb. % 50-100 70-100 

Solldruck, 

Werkseinstellung 
bar 4 2 4 2 4 2 4 

Sauganschluss IG R1“IG R11/4“IG R11/2“IG R2“IG 

Druckanschluss DN 25 32 40 50 65 

Elektr. Anschluss V/Hz 200-240/50-60 3x380 -415/50-60 

Motorleistung kW 1,1 1,5 2,2 4,0 2,2 4,0 3,0 7,5 

Abmessungen  

Länge mm 550 650 

Breite mm 390 

Höhe mm 1222 

Gewicht kg 40 50 65 85 65 85 65 85 

Schallpegel dB (A) <75 

 
 

SERVODE.cmbe1  44 75 99 0-27 0-54 

Förderleistung m³/h 0,5-3,3 2-16 

Förderhöhe mWs 46-17 76-29 100-40 27-10 54-17 

Nennförderleistung m³/h 2,0 12 

m. Förderhöhe bei 

Nennförderleistung 
mWs 32 55 74 17 26 

Sauganschluss DN 25 40 

Druckanschluss DN 25 40 

Elektr. Anschluss V/Hz 1x200-240V 

Motorleistung kW 0,55 1,1 1,5 

Länge mm 325 362 398 377 490 

Breite mm 290 316 

Höhe mm 440 520 

Gewicht kg 16 18 22 24 28 

• Pumpen-Ausführung in Edelstahl 1.4401 (V4A) auf Anfrage 
• Zwangsdurchströmung von Druckbehälter und Leitungssystem für optimale Hygiene auf Anfrage 
Für alle Baugrößen: Betriebsdruck max. 10 bar, Wassertemperatur 2 - 40 °C, Vorsicherung max. 16/25 A, Schutzart IP 55 
Frequenzbereiches ist mit einem optionalen Programmiergerät möglich. 
 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVODE.d 
Doppel-Druckerhöhungsanlagen 
 

 

 

Druckerhöhungsanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführung: 
Zur Netzdruckerhöhung in der Hauswasserversorgung, sowie vor Enthärtungs- und 
anderen Wasseraufbereitungsanlagen. Vollautomatisch, normal saugend, für partikelfreies 
Wasser. Die Schaltung der Pumpe wird durch einen installierten Druckwächter ausgelöst, 
wobei der Membrandruckbehälter als Pufferspeicher dient. Die einstellbare Nachlaufzeit der 
Pumpe reduziert v. a. bei taktender oder geringer Abnahmemenge die Schalthäufigkeit. 
Durch eine hydraulische Schaltverzögerung in Verbindung mit dem Membrandruckbehälter 
ist ein stoßarmer Druckaufbau gewährleistet. Der resultierende Druck darf nicht größer als 
10 bar sein. Ein Parallelbetrieb beider Pumpen ist nicht möglich. 
Die Doppelanlagen besitzen die Zusatzfunktionen automatischer Pumpenwechsel bei jeder 
Anforderung und automatische Umschaltung bei jeder Störung. 
Anlagenaufbau: 

· 2 Edelstahl-Kreiselpumpe auf Grundplatte montiert, mit Membrandruckbehälter, 
Manometer, Druckaufnehmer und Rückschlagventil 

· Membrandruckspeicher 
· Steuerung zur bedarfsabhängigen Ein-/Ausschaltung sowie Umschaltung der 

Betriebspumpe bei jeder Anforderung 
· Wahlschalter für Betrieb Pumpe 1, Betrieb Pumpe 2, Automatik und Aus, 

Motorschutzschalter 
· Automatische Störumschaltung bei Ausfall einer Pumpe in Folge Auslösung 

Motorschutz 
· Hauptschalter 
· Klemmen für Netzanschluss, potentialfreien Ein-/Aus-Kontakt und 

potentialfreien Trockenlaufschutzschalter 
· Sammelstörmeldung als potentialfreier Wechselkontakt 
· Nach Wegfall der Trockenlaufstörung läuft die Anlage automatisch wieder an 
· Einstellbare Nachlaufzeit der Betriebspumpe für alle Anlagen 

 

SERVODE.d  1 1HP 3 3HP 5 5HP 

Förderleistung m³/h 0,2-0,4 0,3-4,2 0,5-6,2 

Förderhöhe mWs 27-11 54-22 36-16 55-22 38-19 57-32 

Nennförderleistung m³/h 1,0 3,0 5,0 

Förderhöhe bei 

Nennförderleistung 
mWs 23 46 26 39 27 42 

Sauganschluss DN 25 32 40 

Druckanschluss DN 20 25 32 

Elektr. Anschluss V/Hz 3x380 -415/50 

Motorleistung kW 0,46 0,65 0,84 1,2 

Abmessungen  

Länge mm 800 

Breite mm 620 

Höhe mm 1440 

Gewicht kg 66 68 68 72 78 

 

SERVODE.d  10 10HP 15 15HP 25 25HP 

Förderleistung m³/h 1,0-15,0 1,5-22,0 2,5-30,0 

Förderhöhe mWs 31-13 48-23 34-19 52-33 35-22 52-36 

Nennförderleistung m³/h 10,0 15,0 25,0 

Förderhöhe bei 

Nennförderleistung 
mWs 23 38 28 46 27 43 

Sauganschluss DN 50 65 80 

Druckanschluss DN 40 50 65 

Elektr. Anschluss V/Hz 3x380 -415/50 

Motorleistung kW 1,2 2,2 2,2 4,0 5,8 

Abmessungen  

Länge mm 800 970 1070 

Breite mm 690 

Höhe mm 1440 

Gewicht kg 84 100 102 118 120 152 

 
• Pumpen-Ausführung in Edelstahl 1.4401 (V4A) auf Anfrage 
• Zwangsdurchströmung von Druckbehälter und Leitungssystem für optimale Hygiene auf Anfrage 
Für alle Baugrößen: Betriebsdruck max. 10 bar, Wassertemperatur 2 - 40 °C, Vorsicherung max. 16/25 A, Schutzart IP 55 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVODE.dfu 
Doppel-Druckerhöhungsanlagen 
frequenzgesteuert 
 

 

 

Druckerhöhungsanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführung: 
Zur Netzdruckerhöhung in der Hauswasserversorgung, sowie vor oder nach Enthärtungs- 
und anderen Wasseraufbereitungsanlagen. Senkung von Energiebedarf und Betriebskosten 
um bis zu 30% gegenüber ungeregelten Systemen. Die Anlage verbraucht nur die für den 
jeweiligen Druckaufbau erforderliche Energie, auch bei stark schwankenden Durchflüssen. 
Höchste Flexibilität und Sicherheit durch automatische Umschaltung auf die 2. Pumpe oder 
gemeinsamen Betrieb beider Pumpen zur Verdoppelung der Nennförderleistung. Geringere 
Wartungskosten und längere Anlagenlebensdauer - auch des nachfolgenden Systems - 
durch Vermeidung von Stoßbelastungen. Höchste Energieeffizienz durch Motoren und 
Steuerungselektronik der neuesten Generation und optimierte Pumpengeometrie. 
Flüsterleise durch genau auf den aktuellen Arbeitspunkt angepasste Leistung. Passend für 
alle Anforderungen: Betriebsspannung und -frequenz passend für nahezu alle 
internationalen Netze. Edelstahl-Kreiselpumpe (1.4301, V2A) der neuesten 
Pumpengeneration. 
Vollautomatisch, normal saugend, frequenzgeregelt 
Anlagenaufbau: 

· 2 Edelstahl-Kreiselpumpe mit Frequenzumformer auf Grundplatte montiert, mit 
Membrandruckbehälter, Manometer, Druckaufnehmer und Rückschlagventil 

· Frequenzregelung (und damit Regelung der elektr. Leistung) nach eingestelltem 
Druck, sowie Steuerung der bedarfs-abhängigen Ein-/Ausschaltung 

· Membrandruckspeicher 
· Wahlschalter für Betrieb Pumpe 1, Betrieb Pumpe 2, Automatik und Aus., 

Motorschutzschalter. 
· Automatische Störumschaltung bei Ausfall einer Pumpe in Folge Auslösung 

Motorschutz 
· Bedarfsabhängige Leistungsregelung 
· Klemmen für Netzanschluss, potentialfreien Ein-/Aus-Kontakt und 

potentialfreien Trockenlaufschutzschalter 
· Sammelstörmeldung als potentialfreier Wechselkontakt 
· Nach Wegfall der Trockenlaufstörung läuft die Anlage automatisch wieder an. 

Der Solldruck wird am Frequenzumformer eingestellt. Die Änderung des 
Frequenzbereiches ist mit einem optionalen Programmiergerät möglich. 
 

SERVODE.dfu  1HP 3HP 5HP 10 10HP 15 15HP 25 25HP 

Förderleistung m³/h 0,2-4,4 0,4-9 0,5-14 1-25 2-40 3-60 

dabei Förderhöhe mWs 67-7 67-10 56-10 46-7 70-19 25-7 50-17 24-7 50-18 

Nennförderleistung m³/h 2x1 2x3 2x5 2x10 2x15 2x25 

Förderhöhe bei 

Nennförderleistung 
mWs 55 53 47 39 62 20 45 19 44 

Einst. Frequenzb. % 50-100 70-100 

Solldruck, 

Werkseinstellung 
bar 4 2 4 2 4 2 4 

Sauganschluss DN 32 40 50 65 80 100 

Druckanschluss DN 25 32 40 50 65 80 

Elektr. Anschluss V/Hz 3x380 -415/50-60 

Motorleistung kW 2x1,1 2x1,5 2x2,2 2x4,0 2x2,2 2x4,0 2x3,0 2x7,5 

Abmessungen  

Länge mm 800 970 1070 

Breite mm 620 690 

Höhe mm 1440 1460 1440 

Gewicht kg 55 60 85 110 150 120 155 120 170 

Schallpegel dB (A) <75 

 
• Pumpen-Ausführung in Edelstahl 1.4401 (V4A) auf Anfrage 
• Zwangsdurchströmung von Druckbehälter und Leitungssystem für optimale Hygiene auf Anfrage 
Für alle Baugrößen: Betriebsdruck max. 10 bar, Wassertemperatur 2 - 40 °C, Vorsicherung max. 16/25 A, Schutzart IP 55 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVOMB. 
Mischbettpatronenentsalzer 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOMBE. 
Mischbettpatronenentsalzer 

Ersatzpatrone 

Mischbettpatronenentsalzer 
 
 
 

  

Mischbettpatronenentsalzer sind Standgeräte zum Anschluss an die Wasserleitung. Die 

Edelstahlpatrone ist mit stark saurem Kationenaustauscherharz und stark basischem 

Anionenaustauscherharz gefüllt. Mischbettpatronenentsalzer können zur Entsalzung und 

Entkieselung von Rohwasser eingesetzt werden. Bei der Wasservollentsalzung werden 

alle anorganischen Wasserinhaltsstoffe (Kationen und Anionen) entfernt. Eine 

wirtschaftliche Betriebsweise ergibt sich vor allem bei geringem Reinstwasserbedarf und 

geringem Salzgehalt. 

Eine weitere Einsatzmöglichkeit ist die Nachbehandlung zur Vollentsalzung von Permeat 

nach Umkehrosmoseanlagen. Aufgrund der niedrigen Restleitfähigkeit des Permeats 

resultiert eine lange Betriebszeit. 

Mischbettpatronen werden auch als Polizeimischbett nach EDI-Anlagen eingesetzt.  
 
Einsatzgebiet: 

· Luftbefeuchtung  
· Laboreinsatz 
· Reinstwassererzeugung 
· Dampferzeugung für Sterilisatoren 
· Dampferzeugung z.B. für Heizzwecke und Bügelautomaten 
· Spülwasser für Laborwaschmaschinen und Glasspülmaschinen  
· Ansetzwasser in der Galvanotechnik und Textilindustrie 
· als Polisherfilter hinter Umkehrosmoseanlagen und Ionenaustauschern 
· zum Verdünnen von Wasserlacken 

Vorteile: 
· maximale Wasserentnahme-Kapazität bei minimalem Harzeinsatz 
· Harze nahezu unbegrenzt regenerierfähig 
· anschlussfertige Auslieferung mit Schlauchsatz und Leitwertmessgerät 
· optional mit Verbindungsschlauch für Reihenschaltung  
· optional Leitwertmessgerät mit potenzialfreiem Ausgang 

Ausführung: 
· druckfeste Entsalzungspatrone mit eingebauten Verteildüsen am Ein- und Ausgang 
· Anschlusskopf mit hydraulischen und elektrischen Anschlüssen 
· Optional erhältliches Leitwertmessgerät 

  Zeigt Fälligkeit der Regeneration am oder 
· beendet automatisch die Produktion von entsalztem Wasser 

· Druckschlauch mit ¾“ Überwurfgewinde und Rückschlagventil für den Anschluss an 
die Wasserversorgung 

· Reinwasserentnahme über Druckschlauch 
 

SERVOMB.  6 12 20 40 60 

Material  Kunststoff oder Edelstahl 

Entsalzungsleistung m³/h 0,04 0,3 0,6 1,8 1,8 

Kapazität ca.   °dH/m³ 20 40 65 130 200 

Betriebsdruck  bar 

bei 20°C/ max. 6 
bei 30°C/ max. 5 
bei 40°C/ max. 4 
bei 50°C/ max. 3 

Betriebstemp. max. °C 50 

Hydraulischer 

Anschluss 
Zoll 3/4 

Messbereich 

Leitfähigkeit 
  µS/cm 0,2 

Restsalzgehalt  mg/l 0,1 

Elektr. Anschluss V/Hz 230/50 oder 9V Batterie 

Abmessungen  

Durchmesser mm 230 250 

Höhe mm 400 610 590 990 1525 

Gewicht kg 9 15 25 50 75 

 
Kapazität pro Regeneration bei Gesamtsalzgehalt 1,79 mol/m3, entsprechend 10° dH,  
1° d GSG hat eine Leitfähigkeit von ca. 28 μS/cm. 

 
Zum Austausch und Überbrückung während der Regeneration der erschöpften Patrone. 
Ausführung: 

Wie SERVOMB jedoch ohne Schlauchsatz und Leitfähigkeitsmessgerät. 

http://www.wag-wasser.com/
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SERVODOS. 
Dosierpumpen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
SERVODOS.dde 
Dosierpumpe mit Drehzahlgeregeltem 
Schrittmotorantrieb 
 

 

Dosierpumpenanlagen 
 
 
 

 

 

  

Der Einsatzbereich von Dosierpumpen ist überall dort, wo eine Dosierung von Konditionie-
rungsmitteln erforderlich ist. Durch die Zugabe von Konditionierungsmitteln werden die 
chemisch-physikalischen Eigenschaften des behandelten Wassers je nach Einsatzbereich 
beeinflusst um z. B. Korrosion, Keim- und Algenbildung zu vermeiden oder Härtebildner zu 
stabilisieren, Sauerstoff zu binden, einen Schutzschicht- oder Schutzfilmaufbau zu 
ermöglichen oder zu erleichtern. 
Konditionierungsmittel werden vor allem zur Konditionierung von Brauchwässern für 
Dampfkessel, Kühltürme und Klimageräte eingesetzt. 
Sie finden aber auch in zahlreichen Prozesswässern, als Vorbehandlung für die 
nachfolgenden Prozesse Anwendung. Im Trinkwasserbereich z.B. zu 
Desinfektionszwecken, Schutzschichtaufbau oder zur Härtestabilisierung. 
Dosierpumpen werden parallel zu Förderpumpen, über externe Impulsgeber (z.B. Kon-
taktwasserzähler, Steuerungskasten oder eine Mess- und Regeltechnik) oder durch eine 
Zeitschaltuhr gesteuert. 
Die Dosiermittelmenge kann den Erfordernissen entsprechend über die Hub- und 
Frequenzsteuerung der Dosierpumpe eingestellt werden. 
 
Drei anwendungsorientierte Typenreihen 
DDE: 
Kostengünstige Pumpenreihe mit Basis-Funktionen wie manuelle Bedienung oder SPS für 
OEM Anwendungen, z.B. 

· Autowaschanlagen 
· Bewässerung 

DDC: 
Anwenderfreundliche Pumpenreihe mit Standard Ein- und Ausgängen für gängige 
Anwendungen, z.B. 

· Trinkwasser 
· Abwasser 
· Schwimmbadwasser 
· Kühlturmwasser 
· Chemische Industrie 

DDA: 
High-End Pumpenreihe für erweiterte Durchfluss- und Druckbereiche, mit sensorgestuerter 
FlowControl-Funktion und Messfunktion für anspruchsvolle Industrieanwendungen, z.B. 

· Prozesswasser 
· Nahrungsmittel- und Getränkeindustrie 
· Ultrafiltration und Umkehrosmose 
· Papier- und Zellstoffindustrie 
· Kesselspeisewasser 
· CIP-Anlagen 
· Ausgasende Medien 

 
Ausführung: 
SERVODOS.dde ist eine kompakte Membrandosierpumpe mit drehzahlgeregeltem 
Schrittmotorantrieb und intelligenter Steuerelektronik. SMART Digital Dosierpumpen 
arbeiten, dank Schrittmotor, immer mit der vollen Hublänge für ein Optimum an 
Dosiergenauigkeit. Durch den Schrittmotorantrieb ist eine pulsationsarme und 
kontinuierliche Dosierung, selbst bei geringen Dosiervolumenströmen, möglich. Die flexible 
Montageplatte erlaubt eine Wand- und Bodenmontage ohne zusätzliches Montagezubehör. 
Die Einstellung der Druckhubgeschwindigkeit (analog Dosiermenge) oder ml/Impuls erfolgt 
über ein Drehrad an der Vorderseite von 0,01% bis 100% der max. Leistung der 
Dosierpumpe. 

Der Dosierkopf besteht aus: 

· Robuste und langlebige Voll-PTFE Membran 

· Doppelventile für ein Höchstmaß an Dosiergenauigkeit 

· Entlüftungsspindel für einfache Inbetriebnahme oder Entlüftung 

Betriebsarten: 

· Manuelle Dosierung (Einstellung 0,01%-100%) 

· Mengenproportionale Dosierung über Impulseingang (Divisor integriert) 

Weitere Merkmale: 

· Entlüftungstaste (100%) für Entlüftung oder Inbetriebnahme 

· Umschalttaste Manuell/Impulseingang 

· Status LED für Manuell oder Impulsbetrieb 

· Status LED für Warnungen/Alarme 

· Mechanische Sperre des Einstellrad gegen unbefugte Bedienung 
Ein-/Ausgänge: 

· Eingang für Impulseingang und Ext. Start/Stopp 

· Eingang für zweistufige Niveauüberwachung 

 

Werkstoffmöglichkeiten: 

Dosierkopf: PP, PVC, PVDF, SS 

Dichtungen: EPDM, FKM, PTFE 

Ventilkugeln: Keramik, SS 1.4401 
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SERVODOS.dde 
Dosierpumpe mit drehzahlgeregeltem 
Schrittmotorantrieb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVODOS.ddc 
Dosierpumpe mit drehzahlgeregeltem 
Schrittmotorantrieb 
 

 

Dosierpumpenanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

  

SERVODOS.dde  6-10 15,4 

Dosiermenge max. l/h 6,0 15,0 

Dosiermenge min. l/h 0,0060 0,0150 

Druck max.     bar 10 4 

Hubfrequenz max. 
   Hübe/ 
   min 

140 180 

Hubvolumen ml 0,81 1,58 

Medientemp. 

min./max 
°C -10/45 

Umgebungstemp. 

min./max. 
    °C 0/45 

Elektr. Anschluss V/Hz 100-240/50-60 

Abmessungen  

Länge mm 280 

Breite mm 120 

Höhe mm 196 200,5 

Gewicht kg 2,4 

 
Ausführung: 
Wie SERVODOS.dde zusätzlich: 
Der Bedienkubus kann in drei verschiedene Positionen gedreht werden 
(Links/Vorne/Rechts). Die Bedienung der Dosierpumpe erfolgt über ein Dreh-/Drückrad. Die 
Smart Digital Dosierpumpe verfügt über ein LCD Display mit Klartextanzeige und 4-farbiger 
Statushinterleuchtung (Weiss/Grün/Gelb/Rot). Das Bediendisplay ist durch eine klappbare 
Schutzhaube vor Umwelteinflüssen geschützt. 
 

Betriebsarten: 

· Manuelle Dosierung in ml/h, l7h oder gph 

· Mengenproportionale Dosierung über Impulseingang in ml/Impuls (incl. Memory 

Funktion) 

Weitere Merkmale: 

· Saughubgeschwindigkeitsreduzierung (Anti-Kavitation), 50 % (max. Q: 7.5 l/h) oder 

25 % (max. Q: 3.75 l/h), speziell für höher viskose oder ausgasende Medien. 

· Serviceinformationen (Serviceintervall und Anzeige des Servicekit mit Bestellnummer) 

· 2-stufige Bediensperre gegen unbefugten Zugriff 

· Zusatzinformationen (z.B. aktuelles mA-Eingangssignal) 

· Zähler für dosiertes Volumen (rücksetzbar), Betriebsstunden,.. 

· Speichern/Laden von kundenspezifischen Einstellungen oder Laden der 

Werkseinstellungen 

 

SERVODOS.ddc  6-10 9-7 15-4 

Dosiermenge max. l/h 6,0 9,0 15,0 

Dosiermenge min. l/h 0,0060 0,0090 0,0150 

Druck max.     bar 10 7 4 

Hubfrequenz max. 
   Hübe/ 
   min 

140 200 180 

Hubvolumen ml 0,81 0,84 1,58 

Medientemp. 

min./max 
°C -10/45 

Umgebungstemp. 

min./max. 
    °C 0/45 

Elektr. Anschluss V/Hz 100-240/50-60 

Abmessungen  

Länge mm 280 

Breite mm 168 

Höhe mm 200,8 

Gewicht kg 2,4 
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SERVODOS.dda 
Dosierpumpe mit drehzahlgeregeltem 
Schrittmotorantrieb 
 

 

Dosierpumpenanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführung: 
Wie SERVODOS.dde zusätzlich: 
Der Bedienkubus kann in drei verschiedene Positionen gedreht werden 
(Links/Vorne/Rechts). Die Bedienung der Dosierpumpe erfolgt über ein Dreh-/Drückrad. Die 
Smart Digital Dosierpumpe verfügt über ein LCD Display mit Klartextanzeige und 4-farbiger 
Statushinterleuchtung (Weiss/Grün/Gelb/Rot). Das Bediendisplay ist durch eine klappbare 
Schutzhaube vor Umwelteinflüssen geschützt. 
 

Betriebsarten: 

· Manuelle Dosierung in ml/h, l7h oder gph 

· Mengenproportionale Dosierung über Impulseingang in ml/Impuls (incl. Memory 

Funktion) 
· Mengenproportionale Dosierung über 0/4-20 mA Analogeingang (skalierbar) 
· Batchdosierung über Impuls, Zeitintervall und Wochenzeitschaltuhr (16 

Ereignisse/Woche) 
· Ansteuerung über Profibus-DP 

 

Weitere Merkmale: 

· Saughubgeschwindigkeitsreduzierung (Anti-Kavitation), 50 % (max. Q: 6,0 l/h) oder 

25 % (max. Q: 3,0 l/h), speziell für höher viskose oder ausgasende Medien. 

· Serviceinformationen (Serviceintervall und Anzeige des Servicekit mit Bestellnummer) 

· 2-stufige Bediensperre gegen unbefugten Zugriff 

· Zusatzinformationen (z.B. aktuelles mA-Eingangssignal) 

· Zähler für dosiertes Volumen (rücksetzbar), Betriebsstunden,.. 

· Speichern/Laden von kundenspezifischen Einstellungen oder Laden der 

Werkseinstellungen 

· Auto-Entlüftungsfunktion bei ausgasenden Medien während Pumpenstillstand 

 

Ein-/Ausgänge: 

· Eingang für Impulseingang, Analogsignal und Ext. Start/Stopp 

· 2 parametrierbare Ausgangsrelais (30 V AC/DC) für Alarm, Warnung, Hubsignal, 

Betrieb, Timer für Zeitintervall/Wochenzeitschaltuhr 

· Analogausgang für Dosiervolumenstrom oder Systemdruck 
· Ein-/Ausgang für Profibus-DP Box (Zubehör) 

 

SERVODOS.dda  7,5-16 12-10 17-7 30-4 

Dosiermenge max. l/h 7,5 12 17 30 

Dosiermenge min. l/h 0,0025 0,0120 0,0170 0,0300 

Druck max.     bar 16 10 7 4 

Hubfrequenz max. 
   Hübe/ 
   min 

190 155 205 180 

Hubvolumen ml 0,74 1,45 1,55 3,10 

Medientemp. 

min./max 
°C -10/45 

Umgebungstemp. 

min./max. 
    °C 0/45 

Elektr. Anschluss V/Hz 100-240/50-60 

Abmessungen  

Länge mm 280 295 

Breite mm 168 

Höhe mm 200,8 204,5 

Gewicht kg 2,4 2,6 

 

http://www.wag-wasser.com/


 

 

Seite 30 von 49  Es gelten unsere Allgemeinen Verkaufs- und Geschäftsbedingungen. Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bilder sind Symbolfotos! 
WAG Wasseraufbereitung GmbH | Boschanstrasse 3 KH | 2483 Weigelsdorf | Tel. +43 2254 78978 | Fax. +43 2254 78978 10| office@wag-wasser.com | www.wag-wasser.com 

 

SERVOSTORE.dte 
Dosierbehälter für Dosierpumpen 
 

 
 
 
 

SERVODOS.kwz 
Impulswasserzähler 
 

 

Dosierpumpenanlagen/Zubehör 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführung: 
· Geschlossener, runder, zylindrischer, stehender Behälter mit Schraubdeckel 
· Aus UV-stabilisiertem Polyethylen, lebensmittelecht 
· Natur transparent oder auf Wunsch in schwarzer oder blauer Ausführung 
· Nahtlos im Rotationsschmelzverfahren hergestellt 
· Eingeformte Literskala 
· Mitgeformte Montagbrücke für Dosierpumpen, Rührwerke, Handstampfmischer, 

Handrührwerke 
· Stoß- und schlagfest 
· Flachstellen zur Montage von Armaturen, Verschraubungen 
· Inkl. ¾“ Auslauf (Innengewinde) an der Vorderseite (bis dte 00500) und 

dazugehörigen ¾“ Verschlussstopfen (wird lose mitgeliefert) 

 

SERVOSTORE.dte  35 60 100 150 200 300 500 750 1000 

Inhalt Liter 35 60 100 150 200 300 500 750 1000 

Abmessungen  

Aussen-Ø mm 320 420 450 550 650 740 1000 1080 

Deckel-Ø mm 106 140 160 410 

Höhe mm 520 640 810 820 1040 1080 1230 1200 1350 

 
Kontaktwasserzähler inkl. Verschraubungen oder Flanschanschluss zur Steuerung (z.B. 
einer Dosierpumpe) oder Fernanzeige von Durchflussmengen. Auslösung des Dosierhubs 
durch Impulse über das Steuersignalkabel. 
 

SERVODOS.kwz  2,5 6 10 15 25 40 

Nenndurchfluss m³/h 2,5 6 10 15 25 40 

Nennweite  Zoll/DN ¾ 1 11/2 50 65 80 

Durchfluss max.     m³/h 5 12 20 30 40 120 

Unterer 

Messbereich 
      l/h 30 70 100 0,2 0,2 0,25 

Impulsfolge     Liter  0,5/1/2,5 0,5/1/2,5 1/2/3/10 2/3/10 5/10 5/10 

Abmessungen  

Baulänge mm 190 260 300 200 200 225 

Baulänge mit 

Verschraubung 
mm 288 378 438 / 

Höhe mm 151 159 179 198 206 243 

Gewicht kg 1,8 2,8 5,4 9,7 11,2 13 

Gewicht mit 

Verschraubung 
kg 2,2 3,4 6,6 / 

 
Zubehör: 
Impfstelle:  Impfstelle aus Edelstahl, PP, PE oder PVDF 
Dosierschlauch: Dosierschlauch aus PE oder PVDF 
Druckhalteventil: erforderlich bei stark schwankenden Systemdrücken oder 
 drucklosem Systemen. Federbelastetes Membranventil 
Überstromventil: Sicherheitseinrichtung zum Schutz der Dosierpumpe und der 
 zugehörigen Armaturen und Leitungen. Zum Abströmen nicht 
 abgenommener Chemikalienlösungen. 
Sicherheitswanne: zum Einstellen der Transportgebinden oder Dosierbehälter 
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SERVOAS. 
Absalzanlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SERVOAS.coolprotect/i 
Absalzanlage mit induktiver Messung 
 

SERVOAS.coolprotec/k 
Absalzanlage mit konduktiver Messung 
 

 

Absalzanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Auf Kunststoffplatte aufgebaute und intern verdrahtete Absalzanlage mit Absalzventil. Die 

Anlage dient zur Regelung der Leitfähigkeit und zur kontrollierten Begrenzung der 

Eindickung in offenen Kühlkreisläufen und Luftbefeuchtern. Leichte und verständliche 

Menüführung, hintergrundbeleuchtetes Display. Anzeige aller Betriebszustände durch 

LEDs. Kabelbruchüberwachung, Steuerungs- und Verriegelungsmöglichkeit für zusätzliche 

Bioziddosierung während der Absalzung. Potenzialfreier Kontakt zur Weiterleitung einer 

Störmeldung, Analogausgang für die gemessene Leitfähigkeit 

 

Ausführung: 

Steuerung aus Kunststoff, LC-Display, induktive Messsonde mit eingebautem 

Temperaturfühler, schmutzfrachtunempfindlicher Motorkugelhahn, 2 Absperrkugelhähne, 

Manometer und Probenahmeventil, komplett auf PVC- Platte montiert. 

 

· Leitfähigkeitsabhängige Absalzregelung 

· Optional timergesteuerte Bioziddosierung und Umwälzsteuerung 

· Wochentimer mit Echtzeituhr, 2 unterschiedliche Biozid-Dosierzeiten pro Tag 

einstellbar 

· Start der Bioziddosierung auch in abgeschalteten Wasserkreislauf möglich 

· Einstellbare Verriegelung von Bioziddosierung und Absalzung (inkl. vorgezogener 

Absalzung) 

· Integriertes akustisches Warnsignal 

· Einfache, menügeführte Bedienung mit Klartext 

· Wählbarer Zugangscode 

 

SERVOAS.coolprotect  i k 

Eingang DN 20 20 

Ausgang DN 20 20 

Absalzventil DN 15 15 

Betriebsdruck 

min./max. 
bar 0,2-6 0,2-6 

Messbereich µS 0-3000 0-3000 

Wassertemperatur  °C 1-40 1-40 

Umgebungstemp. °C 1-45 1-45 

Elektrischer Anschluss V/Hz 230/50 230/50 

Leistungsaufnahme VA 15 15 

Abmessungen:  

Breite mm 360 360 

Tiefe mm 110 110 

Höhe mm 160 160 

Gewicht kg 4,8 4,8 
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SERVOUV 
UV-Anlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
SERVOUV. 
UV-Anlage ohne Zertifizierung 
 

 

UV-Entkeimungsanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wirkungsweise von UV-Licht in einem UV-Reaktor 

UV-Strahlung mit 254 nm blockiert die Reproduktion von Keimen oder Organismen. 

Mikroorganismen werden von UV-Strahlung im Wellenlängenbereich von 254 nm inaktiviert. 

Die Desinfektion wasserrelevanter Krankheitserreger erfordert eine Strahlungsdosis von 

400 J/m2. 

Technik und Aufbau einer UV-Entkeimungsanlage 

Für die UV-Strahler werden hochwertige Quecksilber-Gasentladungsstrahler eingesetzt. 

Durch Verwendung von UV-durchlässigem Quarzglas für das Strahlerrohr gelangt das 

kurzwellige UV-Licht mit einer Wellenlänge von 254 nm ins Wasser. UV-Anlagen besitzen in 

der Reaktorkammer einen oder mehrere zentrisch angeordnete UV-Strahler. 

Die UV-Strahler sind durch ein Tauchrohr aus Quarzglas vor dem direkten Kontakt mit dem 

Wasser geschützt. Ein Sensor für die Überwachung der Strahlungsintensität innerhalb der 

Bestrahlungskammer und eine Auswerteelektronik, welche die Schaltpunkte für die 

Minimalbestrahlungsstärken aufweist, tragen zur sicheren Funktionsweise bei. 

 

Einsatzgebiet: 

Trinkwasser: 

· Brauereien, Getränkehersteller 

· Haushalte 

· Pensionen und Hotels 

· Kommunale Trinkwasseraufbereitung 

 

Prozesswasser: 

· Kühlwasserkreisläufe 

· Prozesswasserkreisläufe 

· Tiefbrunnenentnahme  

· Medizintechnik 

· Lebensmittelindustrie 

·  

Vorteile UV-Entkeimung: 

· Keimfreies Wasser ohne Chemie 

· Keine Veränderung des Geschmacks, Geruchs, pH-Wertes oder anderer 

Eigenschaften  

· Zugelassen nach Trinkwasserverordnung (DVGW zertifizierte Systeme) 

· Integrierte UV-Messtechnik für einen sicheren Betrieb 

· Neueste Strahlertechnologie sowie elektronische Vorschaltgeräte erlauben einen 

wirtschaftlichen und sicheren Betrieb. Einfache Integration in bestehende Anlagen. 

 

Ausführung: 

Edelstahlreaktor, mit Strömungsoptimierung und intern zentrisch angeordneten UV-Strahler, 

Steuereinheit mit UV-Monitor Anzeige W/m2, 3 LED Betrieb mit Vorwarnung, Störung, 

Betriebsstunden, Schaltimpulsen und weiteren programmierbaren Details. Softstart zur 

Schonung des Strahlers. Relaisausgänge (Wechsler) für MV bzw. Sammelstörung, UV-

Strahler Störmeldung. 

 

SERVOUV.  1,8 3 5 6,9 14 

Durchfluss bei 400J/m² m³/h 1,8 3 5 6,9 14 

Nennweite Zoll ¾ 1 1 11/4 2 

Betriebsdruck max. bar 10 

Betriebstemp. max. °C 35 

Strahlerleistung Watt 40 50 95 135 210 

Strahleranzahl Stk 1 

Umgebungstemp. °C 1-45 1-45 

Elektrischer Anschluss V/Hz 230/50 

Leistungsaufnahme Wattz 75 85 130 170 245 

Abmessungen:  

Durchmesser mm 65 88 88 114 114 

Breite (Blockmaß) mm 160 160 160 210 210 

Höhe mm 600 1000 1000 1000 1200 

Gewicht kg 3,8 6,5 6,5 8,6 12,5 

 

http://www.wag-wasser.com/


 

 

Seite 33 von 49  Es gelten unsere Allgemeinen Verkaufs- und Geschäftsbedingungen. Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bilder sind Symbolfotos! 
WAG Wasseraufbereitung GmbH | Boschanstrasse 3 KH | 2483 Weigelsdorf | Tel. +43 2254 78978 | Fax. +43 2254 78978 10| office@wag-wasser.com | www.wag-wasser.com 

 

SERVOUV.t 
UV-Anlagen mit Zertifizierung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

UV-Entkeimungsanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ausführung: 

Typengeprüft durch staatlich autorisierte Untersuchungsstelle laut ÖNORM M5873-1. 

ÖVGW konformer Betrieb ohne zusätzliche Transmissionsmessung. Ausführung 

gemäß ÖNORM M 5873-1 Verfahren B, 

Österreichischer Lebensmittelkodex Kapitel B1 Trinkwasser, CE-Konformität. 

ÖVGW-Zertifikat, SVGW-Zertifikat. 

 

· Edelstahl-Bestrahlungskammer Werkstoff 1.4301 

· Tauchrohre aus hochwertigem Quarzglas 

· Leistungsstarke UVC-Niederdruckstrahler 

· UVC-Sensor gemäß ÖNORM M5873-1 zur Überwachung der Bestrahlungsstärke 

· Elektronische Vorschaltgeräte für die UVC-Strahler, mit niedrigem Energieverbrauch. 

· Mikroprozessor-Steuergerät, ausgeführt in spritzwassergeschütztem 

pulverbeschichteten Stahlgehäuse. 

· Bedienoberfläche 4,3 Zoll Farb-Touchdisplay 

· Auflösung 480x272, 65000 Farben 

· Anschlüsse für Probeentnahmehähne 

· Entlüftung und Entleerung 

· Betriebsstundenzähler der UV-Strahler 

· Einschaltimpulszähler der UV-Strahler 

· Betriebsmeldungen der Anlage 

· Meldung eines Vorwarnpunktes (P1) 

· Meldung des Abschaltpunktes (P2) 

· Anzeige Bestrahlungsstärke in W/m² 

· Intervallspülung 

· Anzeige Strahlerstatus 

· Analogausgang UV-Wert 0-10V, 4-20 mA 

· Temperaturüberwachung UV-Kammer 

· Programmierb. Datenspeicher USB-Stick 

 

SERVOUV.t  60 130 200f 240 480 

Durchfluss bei 80% 

Tr100 
m³/h 2,8 5,5 14,42 19,11 40,20 

Nennweite    Zoll/DN 6/4 6/4 65 80 80 

Betriebsdruck max. bar 10 

Betriebstemp. max. °C 30 

Strahlerleistung Watt 60 130 207 80 80 

Strahler Anzahl Stk 1 3 6 

Umgebungstemp. °C 1-40 1-40 

Elektrischer Anschluss V/Hz 230/50 

Leistungsaufnahme Wattz 70 145 220 250 490 

Abmessungen:  

Durchmesser mm 104 104 168 168 220 

Breite (Blockmaß) mm 188 188 351 296 359 

Höhe mm 1170 1170 1170 1180 1180 

Maße Schaltschrank Mm 420x310x150 460x600x150 

Gewicht kg 15,2 15,2 41,3 45,8 61,8 

 
Zubehör: 
Magnetventil:  Elektromagnetventil zur automatischen Absperrung von 
 Rohrleitungen durch die UV- Überwachung 
Temperaturüberwachung: Auslösung der Spülung der UV-Kammer nach 
 voreingestelltem Intervall oder durch eine 
 Temperaturkontrolle 
Probeentnahmeventil: ¼“ VA 1.4571, abflammbar nach DIN 38402 
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OXIPERM.pro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
OXIPERM.pro 
Vollautomatische Chlordioxidanlage 
 

 
 

Chlordioxidanlagen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Chlordioxid als Desinfektionsmittel im Trinkwasser wirkt hocheffektiv gegen alle Arten von 

Krankheitskeimen und hat eine lange Verweilzeit im Leitungssystem, so dass auch ohne 

Nachdosierung eine Desinfektionswirkung vorhanden ist. Der große Vorteil gegenüber 

anderen Desinfektionsmitteln ist die Wirksamkeit gegen Biofilme. Chlordioxid baut einen 

vorhandenen Biofilm ab und entzieht so den Mikroorganismen die Lebensgrundlage. 

Zudem wird der Neuaufbau des Biofilms verhindert. Ideale Einsatzgebiete der Oxiperm Pro 

sind die Bekämpfung von Pathogenen wie Legionellen in Gebäudeinstallationen, die 

Desinfektion von Kühlwasserkreisläufen und von Trinkwasser in Wasserwerken oder 

Industrieprozessen. In der Getränke- und Nahrungsmittelindustrie wird Chlordioxid 

häufig für die Desinfektion von Prozesswasser oder für CIP und Flaschenreinigung 

verwendet, da es den Geschmack oder den Geruch des behandelten Wassers nicht 

verändert. 

 

Ausführung: 

Oxiperm Pro Systeme produzieren Chlordioxid aus verdünnten Lösungen von 

Natriumchlorit (NaClO2 7,5%) und Salzsäure (HCl 9%). Die Anlagen sind in vier 

Leistungsstufen mit 5, 10, 30 und 60 g/h Chlordioxid verfügbar. Diese reichen aus, um bei 

der maximal zulässigen Konzentration von 0,4 mg/l ClO2 bis zu 150 m³ Trinkwasser pro 

Stunde zu behandeln. Die Chlordioxid-Herstellung erfolgt bedarfsgesteuert aus verdünnten 

Lösungen nach dem zuverlässigen Natriumchlorit / Salzsäure Verfahren, welches nach der 

Trinkwasserverordnung zugelassen ist. Die hergestellte Chlordioxidlösung wird in einem 

integrierten oder externen Batchtank zwischengelagert und nach Bedarf durch die 

eingebaute oder eine zusätzliche Dosierpumpe in die Trinkwasserleitung eindosiert. 

 

Kompaktanlage zur Aufbereitung von Chlordioxidlösungen aus Natriumchlorit und 

verdünnter Salzsäure, Vorlagebehälter mit eingebauter Niveausteuerung; 

Präzisionsdosiertechnologie, optimale Komponentenmischung für vollständige chemische 

Reaktion sowie modernste Steuerungselektronik, gesamtes System über 

Absorptionseinheit atmosphärisch geschlossen, sämtliche Bedien- und Kontrollinstrumente, 

sowie sensible und wartungsrelevante Teile leicht zugänglich auf der Gerätefront 

angeordnet. Abdosiereinheit durch aufgebaute Membrandosierpumpe, selbstsaugend, 

Dosiervolumen schrittweise einstellbar; induktiver Durchflussmesser, Impfstelle aus PVDF, 

PVDF Dosierschlauch optional erhältlich; Ausgang für potenzialfreie Leermeldung. 

 

OXIPERM.pro  5 10 30 60 

Durchfluss Q max. m³/h 12,5 25 75 150 

Betriebsdruck max.        bar 10 

Betriebstemp. max. bar 30 

Chlordioxidproduktion 

pro Stunden 
g/h 5 10 30 60 

Umgebungstemp. °C 1-40 

Elektrischer Anschluss V/Hz 230/50 

Leistungsaufnahme Wattz 70 145 220 250 490 

Abmessungen:  

Höhe inkl. Dosierb. mm 1800 

Breite mm 765 

Tiefe mm 328 

Gewicht kg 28 

 
Zubehör: 
Gaswarngerät  dient zur Überwachung der Gaskonzentration von Chlor und 
 Chlordioxid 
Chemikalien- 
Schutzausrüstung Gesichtsschutzschirm, Gummischürze, Gummihandschuhe, 
 Atemschutzmaske, Satz Warnschilder nach GUV 8.15 
Probeentnahmeventil: ¼“ VA 1.4571, abflammbar nach DIN 38402 
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CAL B64 
Sauerstoffbindemittel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
CAL B66 
Kombinationsprodukt zur 
Kesselwasserbehandlung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

CAL B72 
Korrosionsschutz und Alkalisiermittel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
DHS 3020 
Korrosion- und Kalk-Inhibitor 

Chemikalien/ Konditionierungsmittel 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

CALB64 ist eine wässrige Lösung von katalysiertem Sulfit. Es ist geeignet für die 

Restsauerstoffbindung in Kesselspeisewässern. CALB64 ist besonders geeignet, für 

Kesselanlagen, die mit weich- oder teilentsalztem Wasser, gespeist werden. Zugelassen 

für Kesselanlagen bis zu einem Betriebsdruck von 24 bar. CALB64 kann auch zur 

Stillstandskonservierung von Kesselanlagen sowie in Heißwassersystemen und 

Heizungsanlagen eingesetzt werden. 

 

· Schützt Speisewassersysteme und Dampferzeugungsanlagen vor 

Sauerstoffkorrosion 

· Verbessert die Verlässlichkeit der Kesselanlage 

· FDA Zulassung 

· Einfach in der Handhabung und analytischen Kontrolle 

 

Bezeichnung CAL B64 

Liefergebinde Kanister a´29 kg Fass a´270 kg Container a´1200 kg 

Artikelnummer CE500070 
 

 
CAL B66 ist eine wässrige Lösung aus Sulfit, synthetischen Polymeren. Das Produkt ist 
alkalisch eingestellt. CAL B66 wurde entwickelt, um eine wirksame Behandlung in 
Kesselsystemen zu erreichen. Zum Einsatz in Systemen mit weichen 
Zusatzwasserqualitäten. Durch das Sulfit wird sehr rasch der überschüssige Sauerstoff 
abgebunden. Die speziellen Polymere im CAL B66 haben eine ausgezeichnete 
stabilisierende Wirkung gegenüber den Kesselsteinbildnern und Metalloxiden. 
 

· Verringert Sauerstoffkorrosion 

· Schnelle Sauerstoffbindung 

· Polymere dienen als Kesselsteingegenmittel 

· FDA Zulassung 

· Einfach in der Handhabung und zu Analysieren 

 

Bezeichnung CAL B66 

Liefergebinde Kanister a´26 kg Fass a´230 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500072 

 
CALB72 ist ein Kombinationsprodukt auf Basis alkalischer Phosphate. Durch CALB72 
wird die Schutzschichtbildung an den Eisenwerkstoffen gefördert. Es reagiert mit 
eintretender Härte und bindet diese ab. Durch die Produktformulierung ist es möglich die 
Alkalität im System zu korrigieren. 
 

· erhöht die Alkalität 
· schützt vor Kalkablagerungen und Korrosion 
· Temperatur stabil 
· als flüssige Formulierung leicht anwendbar   
· FDA zugelassen 

 

Bezeichnung CAL B72 

Liefergebinde Kanister a´26 kg Fass a´220 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500045 
 

 
DHS3020 ist ein Inhibitor gegen Metallkorrosion, Kalkablagerungen, Siedegeräusche in 
Kesselanlagen und Gasbildung für alle Arten der Zentralheizungssysteme und 
Kaltwassersysteme. DHS3020 zeigt in den unterschiedlichsten Wasserqualitäten gute 
Eigenschaften (harte, weiche und vollentsalzte Wässer). Es ist verträglich mit 
Aluminiumeinbauteilen. 
 

· Es schützt vor Korrosion und Kalkablagerungen. 
· Es verhindert Siedegeräusche und Gasbildung. 
· Es kann bei allen Wassertypen eingesetzt werden. 
· Es ist verträglich mit Aluminiumbauteilen. 
· Niedrig toxisch und farblos. 
· Enthält keine Säure und keine Lauge; einfach in der Handhabung. 
· Ein einfaches Testkit ist verfügbar, um die Konzentration zu messen. 

 

Bezeichnung DHS 3020 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´220 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500077 
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GECO A04 
Organische Kühlwasserbehandlung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
GECO A05 
Organische Kühlwasser/Luftwäscher- 
behandlung mit Bakterien und 
Algenschutz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
SP9294 
Korrosionsinhibitor und 
Härtedispergator für geschlossene 
Systeme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
GECO A88 
Härte- und Korrosionsinhibitor für 

Kühlwassersysteme 

Chemikalien/ Konditionierungsmittel 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

GECOA04 ist ein Produkt zur Kühlwasserbehandlung mit Korrosionsinhibitoren und 

Kalkstabilisatoren sowie ausgezeichneten Dispergiereigenschaften. Das Produkt schützt 

vor Ablagerungen in Wärmetauschern und garantiert einen guten Korrosionsschutz. 

GECOA04 kann in Klimaanlagen und in industriellen Kühlwasserkreisläufen eingesetzt 

werden, bei denen ein wirtschaftlicher Schutz teurer Anlagen benötigt wird. Eine pH-

Wert- und Alkalitätskorrektur erübrigt sich durch diesen Einsatz. GECOA04 kann bis zu 

einem Langlier-Index >+3 eingesetzt werden. 

 

· Schützt vor Härteablagerungen. 

· Schützt vor Korrosion. 

· Bewirkt saubere Systeme. 

· Umfassendes Komplettprogramm. 

· Einfache Handhabung. 

 

Bezeichnung GECO A04 

Liefergebinde Kanister a´26 kg Fass a´225 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500054 
 

 
GECOA05 ist ein spezielles Kombinationsprodukt für Korrosionsschutz und 
Kalkstabilisierung in Kühlwasser- und Luftwäscherkreisläufen. Spezielle Polymere 
schützen vor Ablagerungen und sorgen dafür, dass Wärmeübergangsflächen sauber 
bleiben. Weiteres enthält GECOA05 Komponenten die Bakterien und Algenbildung 
unterdrücken. Eine pH-Wert- und Alkalitätskorrektur erübrigt sich durch diesen Einsatz. 
GECOA05 kann bis zu einem Langlier-Index > + 2,5 eingesetzt werden. 
 

· Ausgezeichnete Härtestabilisierung. 
· Sehr effektiv gegen Algen und Bakterien. 
· Bewirkt saubere Systeme. 
· Einfache Handhabung 

 

Bezeichnung GECO A05 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´225 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500062 

 
SP9294 schützt vor Korrosionen in warmen (<100°C) oder kalten 
Wasserkreislaufsystemen. Die Kombination eines sehr guten anodisch anorganischen 
Inhibitor, eines organischen Inhibitor, sowie eines dispergierenden Polymers garantiert 
einen exzellenten Korrosionsschutz auf den eisenhaltigen Metallen sowie Kupfer und 
seinen Legierungen. SP9294 sichert durch seine ausgezeichnete Reinigungswirkung 
und Ablagerungskontrolle freie Wärmeübergangsflächen. SP9294 ist auch gegenüber 
nichtmetallischen Systemkomponenten verträglich. 
 

· Korrosionsschutz in Metallsystemen. 
· Wärmeübergangsflächen bleiben sauber. 
· Einfache Handhabung. 
· Einfach analytisch zu bestimmen. 

 

Bezeichnung SP9294 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´220 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE600000 
 

 
GECO A88 ist ein organisch formulierter Inhibitor zum Schutz gegen Korrosionen und 
Härteausscheidungen in wasserführenden Systemen mit geringer Härte oder vollentsalztem 
Wasser. Es kann in offenen als auch in geschlossenen Kreislaufsystemen eingesetzt 
werden. Das Produkt ist so entwickelt worden, dass nach Zudosierung sich sehr rasch ein 
Schutzfilm aufbaut und die Metalloberflächen schützt. GECO A88 ist umweltfreundlich und 
sehr stabil gegenüber oxidierenden Bioziden wie Chlor- oder Bromabspaltende Produkte. 
 

· Sorgt für einen ausgezeichneten Korrosions- und Kalkschutz. 
· Enthält einen zusätzlichen Buntmetallinhibitor. 
· Bewirkt sauber Wärmeübergangsflächen. 
· Einfache Handhabung und umweltfreundlich. 

 

Bezeichnung GECO A88 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´220 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500058 
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GECO A88A 
Härte- und Korrosionsinhibitor für 
Kühlwassersysteme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Polyflex 130 
Härte- und Korrosionsinhibitor für 
Kühlwassersysteme mit verzinkten 
Materialien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SP 9200 
Härtestabilisierungs- und 
Korrosionschutzmittel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SOL C47 
Korrosionsinhibitor und 
Härtedispergator für geschlossene 
Systeme 

 

Chemikalien/ Konditionierungsmittel 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

GECO A88A ist ein organisch formulierter Inhibitor zum Schutz gegen Korrosionen und 

Härteausscheidungen in wasserführenden Systemen mit mittlerer Härte. Es kann in 

offenen als auch in geschlossenen Kreislaufsystemen eingesetzt werden. Das Produkt 

ist so entwickelt worden, dass nach Zudosierung sich sehr rasch ein Schutzfilm aufbaut 

und die Metalloberflächen schützt. GECO A88A ist umweltfreundlich und sehr stabil 

gegenüber oxidierenden Bioziden wie Chlor- oder Bromabspaltende Produkte. 

 

· Sorgt für einen ausgezeichneten Korrosions- und Kalkschutz. 

· Enthält einen zusätzlichen Buntmetallinhibitor. 

· Bewirkt sauber Wärmeübergangsflächen. 

· Einfache Handhabung und umweltfreundlich. 

 

Bezeichnung GECO A88A 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´220 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500059 
 

 
POLYFLEX 130 ist ein konzentriertes Produkt mit spezifischer Formulierung gegen 
Korrosion, sowie zuverlässigen Schutz bei verzinkten Materialien. Es kann sowohl in 
weichem als auch in hartem Wasser verwendet werden. POLYFLEX 130 enthält eine 
Mischung von verschiedenen Inhibitoren (anodischen und kathodischen Schutz), um den 
Korrosionsschutz für verzinkten Stahl, Kohlenstoffstahl und Aluminium-Systeme zu 
gewährleisten. POLYFLEX 130 wird ebenfalls für die Erstpassivierung von verzinkten 
Systemen verwendet. Zink-Korrosionserscheinungen, wie weißer Rost wird dadurch 
vermieden. POLYFLEX 130 enthält zusätzlich ein Dispersionsmittel und Polymere um 
Wärmeübergangflächen sauber zu halten. POLYFLEX 130 ist sehr stabil gegenüber 
oxidierenden Bioziden wie Chlor- oder Bromabspaltende Produkte. 
Sorgt für einen ausgezeichneten Korrosions- und Kalkschutz für verzinkte, Stahl und 
Aluminium Systeme. 
 

· Vermeidet den sogenannten weißen Rost 
· Enthält keine Schwermetalle 
· Hält Wärmeübergangflächen sauber  
· flüssig, einfach Handhabung und Analyse 

 

Bezeichnung Polyflex 130 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´230 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500062 

 
SP 9200 ist ein Kombinationsprodukt zur Wasserbehandlung von offenen Kühlsystemen. 
Mit SP 9200 wird die Karbonathärte im Kühlwasser herabgesetzt. 
 

· Korrosionsschutz in Metallsystemen. 
· Wärmeübergangsflächen bleiben sauber. 
· Einfache Handhabung. 
· Einfach analytisch zu bestimmen. 

 

Bezeichnung SP 9200 

Liefergebinde Kanister a´25 kg  Container a´1000 kg 

Artikelnummer CE500073 

 
SOL C47 ist ein sehr wirksamer Multi-Metall-Korrosionsinhibitor, der speziell für die 
Verwendung in synthetischen Metallbearbeitungsflüssigkeiten entwickelt wurde. Er kann 
ebenfalls in geschlossenen Heiz- bzw. Kaltwasserkreisläufen eingesetzt werden. Er 
verhindert die Korrosion von Stahl, Lötzinn, Kupfer, Gusseisen, Messing und Aluminium 
und erfüllt bei richtiger Dosierung die Norm BS 6580: 1992. SOL C47 enthält keine giftigen 
Substanzen und ist auch für die Behandlung in geschlossenen Kreisläufen in der 
Lebensmittelindustrie geeignet. 
 

· Ausgezeichneter Multimetall-Korrosionsschutz 
· Stellt hohe Alkalitätsreserven in der behandelten Flüssigkeit sicher 
· Keine Toxizität 
· flüssig, einfach in der Handhabung 

 

Bezeichnung SOL C47 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´230 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CO600003 
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DES D16 
Breitbandbiozid 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
DES D20 
Mikrobiozid, Algizid mit Biodispergator 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DES D95 
Biodispergator 

 

Chemikalien/ NOX-Biozide 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

DES D16 ist ein sehr effektvolles Breitbandbiozid auf Basis Isothiazolin, das gegen 

Bakterien und Schleime wirkt.  

 

· Kontrollspektrum über Bakterien, Algen und andere Mikroorganismen. 

· Sehr zuverlässig. 

· Gebrauchsfertige Lösung 

 

Bezeichnung DES D16 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´215 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CC500012 
 

 
DES D20 ist ein sehr effektives Mikrobiozid und Biodispergator auf Basis quaternäres 
phosphonium Salz. Das Produkt kontrolliert sehr effektiv das mikrobiologische 
Wachstum über ein sehr weites Spektrum von Bakterien, Algen und anderen 
Mikroorganismen. DES D20 dringt in mikrobiologischen Schleim ein und erleichtert die 
Zerstörung der biologischen Ablagerung durch die biozide Komponente. 
 

· Kontrolle über ein weites Spektrum von Bakterien, Algen und andern 
Mikroorganismen.  

· Bereits in geringen Konzentrationen wirksam. 
· Sehr rasche mikrobiozide Wirkung, speziell gegen SRB´s. 
· Ökologisches Produkt. 
· Einfach zu dosieren. 

 

Bezeichnung DES D20 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´220 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CC500013 

 
DES D95 wird in Kühlwassersystemen zur Entfernung von mikrobiologischem Schleim 
eingesetzt. DES D95 wirkt am besten in Kombination mit einem Mikrobiozid. Es unterstützt 
besonders effektiv die Wirksamkeit von oxidierenden Bioziden, wie Chlor, Hypochlorit und 
Chlor/Brom abspaltende Produkte. 
 

· Sorgt für saubere Oberflächen. 
· Verbessert den Wärmeübergang. 
· Unterstützt den Korrosionsschutz. 
· Erhöht die Wirksamkeit von Bioziden. 
· Gebrauchsfertige Lösung. 
· Leichteres Reinigen der Anlagenkomponenten.  

 

Bezeichnung DES D95 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´215 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CC500004 
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DES AMO 
Oxidierendes Mikrobiozid mit 
Biodispergator 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
DES AMO LW 
Oxidierendes Mikrobiozid mit 
Biodispergator 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DES BRO 
Mikrobiozid, Bromid mit 
Biodispergator 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DES D35 
Mikrobiozid, Algizid mit Biodispergator 

 

Chemikalien/ OX-Biozide 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

DES AMO ist ein hoch effektives Mikrobiozid basierend auf Wasserstoffperoxid. Durch 

den zugesetzten Biodispergator, werden Schleimablagerungen zerstört und abgelöst. 

DES AMO wurde speziell für Rückkühlsysteme und Luftwäscher entwickelt und ist 

hochwirksam gegen Bakterienwachstum, Algen und Pilze. 

 

· Schutz gegen Bakterien, Algen und Pilze 

· Sehr effektiv bei geringen Einsatzkonzentrationen. 

· Effektiv auch bei hohen pH Werten 

· Ausgezeichneter Biodispergator. 

· Hält Wärmeaustauscheroberflächen und Verteilersysteme sauber. 

· Einfache Handhabung. 

 

Bezeichnung DES AMO 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´220 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CC500011 
 

 
DES AMO LW ist ein effektives Mikrobiozid basierend auf Wasserstoffperoxid und 
Silbernitrat. Durch den zugesetzten Biodispergator, werden Schleimablagerungen 
zerstört und abgelöst. DES AMO LW wurde speziell für Rückkühlsysteme und 
Luftwäscher entwickelt und ist hochwirksam gegen Bakterienwachstum, Algen und Pilze. 
Durch die niedrige Wasserstoffperoxidkonzentration kann das Produkt auch bei nicht 
selbstentlüftenden Dosiersystemen verwendet werden. 
 

· Schutz gegen Bakterien, Algen und Pilze 

· Effektiv auch bei hohen pH Werten 

· Ausgezeichneter Biodispergator. 

· Hält Wärmeaustauscheroberflächen und Verteilersysteme sauber. 

· Einfache Handhabung. 

 

Bezeichnung DES AMO LW 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´220 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CC500016 

 
DESBRO ist ein sehr wirksames Mikrobiozid und Schleimlöser auf Basis stabilisierter 
Bromid-Technologie. DESBRO ist ein sehr starkes Biozid, das die Stärke von oxidierenden 
Bioziden und die Stabilität von nicht oxidierenden Bioziden hat, um in Kühlsystemen oder 
ähnlichen Systemen das Wachstum von Bakterien, Algen und Pilzen zu kontrollieren. 
DESBRO ist sehr wirksam über einem breiten pH Bereich, und es ist eine ausgezeichnete 
Ergänzung zu anderen Kühlwasser -  Behandlungsprogrammen. DESBRO wird als 
Einzelprodukt eingesetzt und erfordert keine zusätzliche Aktivierung. 
 

· Kontrolle über ein weites Spektrum von Bakterien, Algen und Pilzen 
· Sehr Wirkungsvoll bei bereits geringen Konzentrationen 
· Effektiv bei hohem pH-Wert, Einfache Kontrolle 
· Starker Biodispergator  
· Einzeldosierung (keine Chlor Aktivierung) 
· Wirtschaftlich 

 

Bezeichnung DES BRO 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Fass a´230 kg Container a´1000 kg 

Artikelnummer CC500014 

 
DES D35 ist ein hoch effektives Mikrobiozid und Algizid auf Basis Bromchlorhydantoin. Das 
Produkt wurde speziell für offene Rückkühl- und ähnliche Systeme entwickelt. DES D35 ist 
ein Feststoffprodukt, das über ein weites Spektrum von Bakterien und Algen wirksam ist. 
DES D35 löst sich in Wasser und bildet dabei Hypobromid, das sehr schnell seine Biozide 
Wirkung zeigt. 
 

· Kontrolle über ein weites Spektrum von Bakterien, Algen und andern 
Mikroorganismen.  

· Bereits in geringen Konzentrationen wirksam. 
· Sehr rasche mikrobiozide Wirkung. 
· Einfach zu dosieren. 

 

Bezeichnung DES D35 

Liefergebinde Trommel a´22,7 kg   

Artikelnummer CC500009 
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POT A83 
Korrosions- und Steinschutz für 
Trinkwassersystem 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
DK-DOX 
Trinkwasserdesinfektion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Chemikalien/ Trinkwasser 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

POT A83 ist ein flüssiges Kombinationsprodukt aus Polyphosphaten und Silikaten. POT 

A83 wurde speziell zum Aufbau eines passivierenden Schutzfilms, der sich aus der 

Struktur Calcium-Eisen-Silikat-Hexametaphosphat zusammensetzt, entwickelt. Dieser 

Film eliminiert die Anwesendheit von Eisenoxid und schützt dadurch metallische 

Oberflächen vor Korrosion. Weiteres stabilisiert POT A83 durch den Threshold-Effekt die 

Härtebildner und verhindert dadurch Steinablagerungen im Kalt- und 

Warmwasserbereich. POT A83 entspricht der Trinkwasseraufbereitungsverordnung. 

 

· Schützt vor Härteablagerungen 

· Schützt vor Korrosion 

· Zugelassen für Trinkwassersysteme 

· Gebrauchsfertige Lösung 

· Einfache Handhabung. 

 

Bezeichnung POT A83 

Liefergebinde Kanister a´28 kg Fass a´240 kg Container a´1100 kg 

Artikelnummer CE500056 
 

 
DK-DOX ist eine ca. 0,3 % wässrige Chlordioxidlösung, die durch einfaches Vermischen 
von zwei Komponenten, der DK-DOX Flüssigkomponente und der DK-DOX Komponente 
2, dargestellt werden kann. Durch dieses patentierte Verfahren ist es möglich eine reine, 
schwermetallfreie Chlordioxidlösungen als Kanisterware zugänglich zu machen. Der 
Einsatz dieses hocheffizienten Desinfektionsmittels ist nunmehr auch in Bereichen 
möglich, die Chlordioxid bisher, aufgrund seiner anlagentechnischen Erzeugung aus 
Salzsäure und Natriumchlorit bzw. Chlor und Natriumchlorit versperrt waren. 
 

· Enthält 2,85 g/L ± 0,1 g/L Chlordioxid.  
· Sehr effektiv gegen Biofilm 
· Nach EG-Richtlinien/GefStoffV nicht kennzeichnungspflichtig.  

· Zugelassen für Trinkwassersysteme 
· Nach Herstellung baut sich das Produkt durch Reaktion und Diffusion ab.  

 

Bezeichnung DK DOX 

Liefergebinde Kanister a´25 kg   

Artikelnummer CC600000 
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LÖSER P 
Saurer Reiniger mit Metallinhibitoren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
LÖSER A 
Saurer Reiniger mit Metallinhibitoren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NEUTRA N 
Alkalischer Reiniger/Neutralisator mit 
Metallinhibitoren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SHS 2100 
Reiniger für Solarkollektoren 

Chemikalien/ Reiniger 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

LÖSER P ist ein flüssiges Spezialprodukt auf Basis Phosphorsäure. Zur 

Korrosionsinhibierung wurden Arylammoniumverbindungen eingesetzt. LÖSER P wurde 

speziell zum Einsatz in Systemen mit Kupfer, Aluminium und Edelstahleinbauteilen 

entwickelt. Die spezielle Produktformulierung löst gebildete Ablagerungen wie Kalk, 

Eisenoxid oder andere anorganischen Salze. 

 

· Dispergierende und reinigende Wirkung 

· Gebrauchsfertige Lösung 

· Einfache Handhabung. 

 

Bezeichnung LÖSER P 

Liefergebinde Kanister a´25 kg   

Artikelnummer CN500026 
 

 
LÖSER A ist ein flüssiges Spezialprodukt auf Basis Ameisensäure. Zur 
Korrosionsinhibierung wurden etoxylierte Amine eingesetzt. LÖSER A wurde speziell 
zum Einsatz in Systemen mit Edelstahleinbauteilen entwickelt. Die spezielle 
Produktformulierung löst gebildete Ablagerungen wie Kalk, Eisenoxid oder andere 
anorganischen Salze. 
 

· Dispergierende und reinigende Wirkung 

· Gebrauchsfertige Lösung 

· Einfache Handhabung. 

 

Bezeichnung LÖSER A 

Liefergebinde Kanister a´25 kg   

Artikelnummer CN500024 

 
NEUTRA N ist ein Kombinationsprodukt auf Basis alkalischer Phosphate und Natronlauge. 
Das Produkt kann zur alkalischen Reinigung (Lösung von Fett) und zur Neutralisation von 
sauren Renigungslösungen verwendet werden. Durch NEUTRA N wird die 
Schutzschichtbildung an den Eisenwerkstoffen gefördert.  
 

· erhöht die Alkalität 
· Metallschutz 
· Temperatur stabil 
· als flüssige Formulierung leicht anwendbar 

 

Bezeichnung NEUTRA N 

Liefergebinde Kanister a´25 kg   

Artikelnummer CN500027 

 
SHS 2100 wurde als ein für den Einsatz als Reinigungsmittel/Lösungsmittel für 
Solaranlagen speziell formuliertes Produkt entwickelt. Die hohen Temperaturen in 
Solaranlagen können die Wärmeträgerflüssigkeiten im Laufe der Zeit zersetzten. Dieser 
Abbauprozess wird durch eine Dunkelfärbung der Flüssigkeit angezeigt und hat  folgende 
nachteilige Auswirkungen auf den Betrieb des Systems. 
 

· Entwickelt für den Einsatz in Solaranlagen 
· Entfernt durch Wärmeträgerflüssigkeiten verursachte Ablagerungen 
· Gebrauchsfertig 
· Keine Schaumbildung und einfache Entsorgung 
· Kompatibel mit den Baumaterialien von Solarkollektoren 

 

Bezeichnung SHS 2100 

Liefergebinde Kanister a´25 kg   

Artikelnummer CO500023 

 

http://www.wag-wasser.com/


 

 

Seite 42 von 49  Es gelten unsere Allgemeinen Verkaufs- und Geschäftsbedingungen. Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bilder sind Symbolfotos! 
WAG Wasseraufbereitung GmbH | Boschanstrasse 3 KH | 2483 Weigelsdorf | Tel. +43 2254 78978 | Fax. +43 2254 78978 10| office@wag-wasser.com | www.wag-wasser.com 

 

FRIGUS M 
Frostschutzmittel-Konzentrat mit 
Inhibitor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
FRIGUS P 
Frostschutzmittel-Konzentrat mit 
Inhibitor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
FRIGUS M22-44 
Frostschutzmittel-Gemisch mit 
Inhibitor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FRIGUS P22-50 
Frostschutzmittel-Gemisch mit 
Inhibitor 

 

Chemikalien/ Glykole 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

FRIGUS M ist ein Gefrierschutzmittel auf Basis Monoethylenglykol, welches speziell für 

Wasserkreisläufe in Kühl- und Heizungssystemen entwickelt wurde. Die Kombination mit 

speziellen Inhibitoren garantiert einen exzellenten Korrosionsschutz auf den 

eisenhaltigen Metallen, Aluminium sowie Kupfer und seinen Legierungen. FRIGUS M ist 

auch gegenüber Kunststoffen, wie z. B. Polypropylen oder Polyethylen, die im 

Fußbodenheizungsbau angewendet werden, verträglich. FRIGUS M ist mit allen 

handelsüblichen Frostschutzmitteln auf Basis Monoethylenglykol mischbar. 

 
· Korrosionsschutz in Metallsystemen 

· Wärmeübergangsflächen bleiben sauber 

· Einfach in der Handhabung und analytischen Kontrolle  

 

Bezeichnung FRIGUS M 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Kanister a´60 kg Container a´1100 kg 

Artikelnummer CM500013 
 

 
FRIGUS P ist ein Gefrierschutzmittel auf Basis Propylenglykol, welches speziell für 
Wasserkreisläufe in Kühl- und Heizungssystemen entwickelt wurde. Die Kombination mit 
speziellen Inhibitoren garantiert einen exzellenten Korrosionsschutz auf den 
eisenhaltigen Metallen, Aluminium sowie Kupfer und seinen Legierungen. FRIGUS P ist 
auch gegenüber Kunststoffen, wie z. B. Polypropylen oder Polyethylen, die im 
Fußbodenheizungsbau angewendet werden, verträglich.  
 

· Korrosionsschutz in Metallsystemen 
· Wärmeübergangsflächen bleiben sauber 

· Einfach in der Handhabung und analytischen. 

 

Bezeichnung LÖSER A 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Kanister a´60 kg Container a´1100 kg 

Artikelnummer CM500006 

 
FRIGUSM22-44 ist ein Gefrierschutzmittel auf Basis Monoethylenglykol, welches speziell 
für Wasserkreisläufe in Kühl- und Heizungssystemen entwickelt wurde. Die Kombination mit 
speziellen Inhibitoren garantiert einen exzellenten Korrosionsschutz auf den eisenhaltigen 
Metallen, Aluminium sowie Kupfer und seinen Legierungen. FRIGUSM22-44  ist auch 
gegenüber Kunststoffen, wie z. B. Polypropylen oder Polyethylen, die im 
Fußbodenheizungsbau angewendet werden, verträglich. 
 

· Korrosionsschutz in Metallsystemen 
· Wärmeübergangsflächen bleiben sauber 
· Gefrierschutz je nach Mischung von -10 °C bis ca. – 30°C 
· Einfach in der Handhabung und analytischen Kontrolle  

 

Bezeichnung FRIGUS M22-44 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Kanister a´60 kg Container a´1100 kg 

Artikelnummer  

 
FRIGUSP22-50 ist ein Gefrierschutzmittel auf Basis Propylenglykol, welches speziell für 
Wasserkreisläufe in Kühl- und Heizungssystemen entwickelt wurde. Die Kombination mit 
speziellen Inhibitoren garantiert einen exzellenten Korrosionsschutz auf den eisenhaltigen 
Metallen, Aluminium sowie Kupfer und seinen Legierungen. FRIGUSP22-50 ist auch 
gegenüber Kunststoffen, wie z. B. Polypropylen oder Polyethylen, die im 
Fußbodenheizungsbau angewendet werden, verträglich. 
 

· Korrosionsschutz in Metallsystemen 
· Wärmeübergangsflächen bleiben sauber 
· Gefrierschutz je nach Mischung von -10 °C bis ca. – 30°C 
· Einfach in der Handhabung und analytischen Kontrolle  

 

Bezeichnung FRIGUS P22-50 

Liefergebinde Kanister a´25 kg Kanister a´60 kg Container a´1100 kg 

Artikelnummer  
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Ihre Qualitätssicherung mit 
unserem firmeneigenen 
Analyselabor 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Analysen geschl. Kreislauf 
gem. H5195 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Analysen Kühlturm 
gem. VDI 3803 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Analysen Luftwäscher 
gem. VDI 3803 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Analysen Schwimmbad 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Trinkwasseranalysen 
d. externes akkreditiertes 
Labor 
gem. TWV/ ÖNORM B5019 
 

Laborleistungen 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 Mit regelmäßigen Analysen erkennen Sie auftretende Schwierigkeiten 

und können frühzeitig gegensteuern 

 Wir bieten Ihnen eine auf Ihre Situation zugeschnittene kostenoptimierte 

Wasser- oder Feststoffanalyse an. 

 Analysen zur Ermittlung des aktuellen Zustands. 

 Intervallanalysen in regelmäßigen Abständen zur Ermittlung eines 

Trends zur Früherkennung von Abweichungen. 

 

Gerne beraten wir Sie auch über die ordnungsgemäße Durchführung der 

Probennahme.  
 

 

Analysen gem. ÖNORM H5195 bestehend aus: 

Organoleptische Beurteilung, pH-Wert, Leitfähigkeit, m-Wert, Gesamthärte, Eisen, Kupfer, Chlorid, Ammonium, 

Sulfat, Nitrat, Silikat, Phosphat, Molybdat, Frostschutz 

Optional: 

p-Wert, Aluminium, Deha, Sulfit, Fettsäureamid, Keimzahl 
 

 
 

 

 

Analysen gem. VDI 3803 bestehend aus: 

Organoleptische Beurteilung, pH-Wert, Leitfähigkeit, m-Wert, Gesamthärte, Carbonathärte, Eisen, Kupfer, Chlorid, 

Ammonium, Sulfat, Phosphat, Keimzahl 

Optional: 

p-Wert, Aluminium, Nitrit, Nitrat 
 

 
 

 

 

Analysen gem. VDI 3803 bestehend aus: 

Organoleptische Beurteilung, pH-Wert, Leitfähigkeit, m-Wert, Gesamthärte, Carbonathärte, Calcium, Eisen, 

Kupfer, Chlorid, Ammonium, Sulfat, Phosphat, Keimzahl 

Optional: 

p-Wert, Aluminium, Nitrit, Nitrat 
 

 
 

 

 

Analysen Schwimmbad: 

Organoleptische Beurteilung, freies Chlor (vor Ort), gebundenes Chlor, Redoxspannung, Eisen, Aluminium, 

Chlorid, Nitrat, Gesamthärte, Ammonium, Keimzahl 

Optional: 

Ozon (vor Ort), Isocyanursäure, KMNO4-Verbrauch  

Optional durch akkreditiertes Labor: 

Escherichia coli, Pseudomonas, Legionellen 
 

 
 

 

 

Chemisch/ bakteriologische Analyse gem. TWV: 

Chlorid, Nitrat, Sulfat, NPOC, Carbonathärte, Gesamthärte, Calcium, Magnesium, Eisen, Mangan, Natrium, 

Kalium, Nitrit, Ammonium, E.coli, Coliforme Keime, Enterokokken, Gesamtkeimzahl 

Optional: 

Legionellen, Pseudomonaden 
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Umkehrosmose 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kesselwasseraufbereitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luftwäscheraufbereitung 

                                                                                                 

 

                                                                                                        

 

SERVOFILT SERVOUO 

SERVOPROTECT SERVOSTORE 

SERVOSOFT SERVODE 

SERVOSOFT.vsa 

          
 

              

 

                                                                 

 

SERVOFILT Kessel SERVODOS 

SERVOPROTECT Verbraucher 

SERVOSOFT Probewasserkühler 

SERVOSDOS.kwz SERVODOS 

          
 

                 

 

                                                                               

 

SERVOFILT SERVODOS 

SERVOPROTECT Magnetventil 

SERVOSOFT Luftwäscher 

SERVOSDOS.kwz SERVOAS 

 

Installationsschemen 
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Kühlkreislauf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dampfkessel 

                                                                                                              

 

                                                                                              

 

SERVOFILT SERVODOS SERVODOS 

SERVOPROTECT Magnetventil SERVOAS 

SERVOSOFT Kühlturm 

SERVOSOFT.kwz SERVOFILT 

          
 

               

 

                                                                

 

SERVOFILT Entgaser Probenahmekühler 

SERVOPROTECT SERVODOS Verbraucher 

SERVOSOFT SERVODOS 

SERVOSDOS.kwz Dampfkessel 

          
 

Installationsschemen 
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Notizen: 
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Verkaufs- und Lieferbedingungen der WAG Wasseraufbereitung GmbH 
 
1. Vertragsgegenstand und Urheberrecht 
Der Vertragsgegenstand ergibt sich aus den individuellen Vereinbarungen. Soweit wir dabei Zeichnungen anzufertigen haben, wird 
auf das Urheberrecht verwiesen. Solche Unterlagen dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden, soweit es die ordnungsgemäße 
Abwicklung des Geschäftes nicht erfordert. Unseren Verkaufs- und Lieferbedingungen entgegenstehenden allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des Käufers wird hiermit ausdrücklich widersprochen. 
 
2. Preise 
Unsere Preise verstehen sich ab Lager Weigelsdorf, ohne Mehrwertsteuer. Der vereinbarte Preis erhöht sich entsprechend den 
Listenpreisen der WAG Wasseraufbereitung GmbH, wenn die Lieferung vertragsmäßig mehr als 4 Monate nach Vertragsabschluß 
erfolgt und soweit die Listenpreiserhöhungen auf zwischenzeitliche Materialpreiserhöhungen, tarifliche Lohnerhöhungen oder 
Erhöhungen der Umsatz- oder Gewerbesteuer zurückzuführen sind. 
 
3. Zahlungsbedingungen 
Die vereinbarte Vergütung wird unverzüglich nach erbrachter Leistung und Rechnungsstellung fällig. Dabei gilt als vereinbart: Zahlung 
gemäß Vereinbarung. Von Lohn-, Verpackungs- und Frachtkosten kann kein Skonto abgezogen werden. Bei Annahme von Wechseln 
oder anderen nicht baren Zahlungsmitteln gehen die Spesen zu Lasten des Bestellers. Wird ein Wechsel nicht eingelöst so ist der 
Gesamtbetrag der Rechnung sofort zur Zahlung fällig. Bei Zahlungsverzug des Bestellers ist der jeweils offene Restbetrag mit 3% 
über dem Diskontsatz der Österr. Nationalbank p. a. zu verzinsen. Die Kapitalisierung der Zinsen und Spesen erfolgt jeweils zum 
folgenden Monatsletzten. 
 
4. Beanstandung unvollständiger Lieferung 
Die Unvollständigkeit einer Lieferung kann vom Kunden nur binnen 8 Tagen nach Ankunft der Ware beim Kunden beanstandet 
werden. 
 
5. Aufrechnung 
Die Aufrechnung gegen unsere Forderungen mit Gegenforderungen ist nur zulässig, wenn diese entweder tituliert oder von uns 
anerkannt sind. 
 
6. Lieferfristen 
Vereinbarte Lieferfristen können von uns angemessen überschritten werden, wenn uns unvorhergesehene Hindernisse an der 
rechtzeitigen Erfüllung hindern und wenn deren Beseitigung für uns nur unter unzumutbaren oder nicht vertretbaren Aufwand möglich 
wäre. 
 
7. Nachfrist bei Lieferantenverzug 
Wird die Lieferung oder Leistung durch unser Verschulden verzögert, so ist der Besteller berechtigt, uns eine angemessene Nachfrist, 
jedoch mindestens 6 Wochen, zu setzen. 
 
8. Versand 
Die Gefahr für den Transport der Ware geht nach Verlassen des Werkes auf den Besteller über. Auf Wunsch des Bestellers werden 
entsprechende Transportversicherungen abgeschlossen und berechnet. 
 
9. Zusatzbedingungen 
Wird uns die Montage, Inbetriebnahme oder Wartung von Anlagen übertragen, so gelten zusätzlich die hierfür gesondert 
übergebenen Bedingungen. 
 
10. Gewährleistung 
a) Bei Lieferung offensichtlich mangelhafter oder schadhafter Anlagenteile müssen uns diese zur Wahrung der Ersatzansprüche des 
Kunden binnen 8 Tagen nach Anlieferung gemeldet werden. 
b) Ist lediglich ein Einzelteil aus der Anlage auszuwechseln, so können wir verlangen, dass der Besteller dieses Teil der Anlage, das 
ihm von uns neu zur Verfügung gestellt wird, selbst auswechselt, wenn die Kosten für die Entsendung eines Monteurs 
unverhältnismäßig hoch sind. 
 
c) Die Gewährleistungsfrist für DVGW-geprüfte Geräte, mit Ausnahme von Rohrtrennern, beträgt 24 Monate ab Einbau, 
ausgenommen davon sind elektrische Teile und Verschleißteile. Für alle anderen Geräte gilt die gesetzliche Gewährleistungszeit. 
Voraussetzung für die erweiterte Gewährleistung sind die genaue Beachtung der Einbau- und Bedienungsanleitung sowie der 
Abschluss eines Wartungsvertrages innerhalb von 6 Monaten nach Einbau. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, gilt zwischen 
Endverbraucher und Installateur die allgemeine Gewährleistungsfrist von 6 Monaten. Bei Verwendung von Dosierlösungen anderer 
Hersteller, auf deren Qualität und Zusammensetzung wir keinen Einfluss haben, erlischt die Gewährleistung. Bei Reklamationen 
müssen die Geräte frei eingeschickt werden, wenn sie infolge von Material- oder Fabrikationsfehlern defekt geworden sind. Schäden 
die durch unsachgemäße Behandlung entstanden sind, unterliegen nicht der Gewährleistungspflicht. 
 
d) Gewährleistungsansprüche bestehen nur, wenn der Kunde die laufende Wartung entsprechend unseren Betriebsanleitungen 
vornimmt oder vornehmen lässt und wenn Ersatzteile sowie Chemikalien verwendet werden, die von uns für die jeweilige Anlage 
geliefert oder empfohlen werden. 
 
e) Gewährleistungsansprüche entstehen nicht bei Frost- und Wasserschäden, bei Verschleißteilen, insbesondere elektrischen Teilen. 
 
f) Die Ansprüche des Käufers beschränken sich auf Nachbesserung oder Ersatzlieferung nach unserer Wahl. Die im Wege der 
Gewährleistung erbrachte Leistung verlängert nicht die ursprüngliche Gewährleistungsfrist. 
 
11. Eigentumsvorbehalt 
Gelieferte Waren und Anlagen bleiben bis zur vollen Bezahlung unser Eigentum. Jede beabsichtigte Einschränkung unseres 
Eigentumsvorbehaltes ist uns unverzüglich bekanntzugeben. Werden unsere Waren oder Anlagen allein oder in Verbindung mit 
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anderen Einrichtungen vor Zahlung des Kaufpreises – welches im Rahmen eines ordnungsgemäßen Geschäftsverkehrs, 
insbesondere eines Wiederverkaufsgeschäftes, gestattet ist  - seitens des Bestellers an Dritte weiter veräußert, so verpflichtet sich der 
Besteller, das Eigentumsrecht daran vorzubehalten. Gleichzeitig tritt er die Forderung, die er an seinen Abnehmer zu stellen hat, 
automatisch in der Höhe ab, in der unser Kaufpreis noch unberichtigt aushaftet. Etwaige Wertminderungen an der eingebauten 
Anlage durch einen zwischenzeitlichen Betrieb, hat der in Zahlungsverzug geratene Kunde bei Rücknahme zu tragen. 
 
12. Folgeschäden 
Für Folgeschäden aus mangelhaften Lieferungen oder Leistungen sind wir nicht verantwortlich, wenn diese durch Firma WAG 
Wasseraufbereitung GmbH oder Ihre Mitarbeiter nur durch leichte Fahrlässigkeit zustande kamen. 
 
13. Rücksendungen 
Rücksendungen von Waren können nur nach vorheriger Vereinbarung erfolgen. Bei Warenrücksendung zur Gutschrift erfolgt diese 
unter Abzug von 20% Bearbeitungsgebühr. Erforderliche Aufarbeitungskosten werden gesondert gerechnet. 
 
14. Gerichtsstand 
Als Gerichtsstand ist das sachlich zuständige Gericht in Wiener Neustadt vereinbart. 
 
15. Schriftform 
Abweichende Verkaufs- und Lieferbedingungen bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform. 
 
16. Salvatorische Klausel 
Ist oder wird ein Punkt dieser Bedingungen rechtsungültig, so bleibt die Gültigkeit der anderen Punkte davon unberührt und an Stelle 
der rechtsungültigen Vereinbarung tritt eine solche, die in ihrer wirtschaftlichen Auswirkung der rechtsungültig gewordenen 
Vereinbarung am nächsten kommt. 
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Geschäftsbedingungen für Montagen, Inbetriebnahmen, Kundendienst 

Die nachstehenden Geschäftsbedingungen gelten für alle Aufträge, die uns über Montage, Inbetriebnahme oder Kundendienst erteilt 
werden, soweit diese Aufträge außerhalb unseres Betriebes durchgeführt werden müssen. 
 
1. Aufgaben unserer Mitarbeiter 
Unsere Mitarbeiter dürfen nur Aufgaben erledigen, die zuvor zwischen uns und dem Auftraggeber vereinbart sind  
 
2.Bauseitige Voraussetzungen für die Montage 

Bauseits muss gewährleistet sein, dass zu Beginn unserer Arbeiten 

a) eine befestigte Zufahrtsmöglichkeit bis zum Aufstellungsplatz der Anlage besteht; 

b) Einbringungsöffnungen in der von uns vorgegebenen Größe vorhanden sind, so dass die Anlage auch wirklich zum 
Aufstellungsplatz transportiert werden können; der Transportweg darf nicht behindert sein; 

c) sämtliche Kanäle und Fundamente, die zur Aufstellung der Anlagen erforderlich sind, fertiggestellt sind; 

d) erforderliche Rohrgräben für erdverlegte Rohrleitungen fertiggestellt, und die erdverlegten Rohrleitungen untermauert und oder 
befestigt sind; entsprechend den einschlägigen Vorschriften. 

e) alle Wand-, Decken- und Dachdurchführungen vorbereitet sind; 

f) der Aufstellungsplatzabgedeckt, von den Seiten geschützt und absperrbar ist. 

g) der Montageraum beleuchtet und im Winter beheizbar ist; 

h) ein Stromanschluss von 220/380 V im Montageraum vorhanden ist; 

i) ein Raum für Werkzeug und Kleinmaterial absperrbar zur Verfügung steht; 

j) dass die Deckendurchbrüche zur Anbringung von Greifzügen vorhanden sind; 

k) die von uns vorgeschriebene Mindesttemperatur für bestimmte Anlagenteile auf der Baustelle sichergestellt ist; dies trifft 
insbesondere bei Frostgefahr zu 
 
3. Voraussetzungen für die Inbetriebnahme 

a) Die erforderlichen Anschlüsse an das Netz, also für Rohwasser, Abwasser, Reinwasser, Dampf, Luft, Entlüftungs- und 
Sicherheitsleitungen ins Freie müssen betriebsbereit zur Verfügung stehen; 

b) Eine Anschlussmöglichkeit an das Stromnetz von 220/380 V muss gewährleistet sein; 

c) Bei der Inbetriebnahme von Schwimmbädern muss das Becken mit Wasser gefüllt sein; 

d) Die von uns aufgegebenen Chemikalien, die für die Inbetriebnahme erforderlich sind, müssen vorhanden sein. 
 
4. Vergütung und Unkostenerstattung 
Leisten unsere Mitarbeiter auf Wunsch des Kunden Überstunden oder Sonn- und Feiertagsarbeiten, sind wir berechtigt 
Überstundenvergürtung zu berechnen. Wir gehen dabei von einer normalen Arbeitszeit von 38,5 Std. aus, verteilt auf die Wochentage 
Mo-Do. je 8,5 Std. Fr. 4,5 Std. Unsere Mitarbeiter sind verpflichtet, die Arbeitszeit in eine Arbeitszeitbescheinigung einzutragen. Die 
Arbeitszeit sowie die Fahrtkilometer sind vom Auftraggeber durch Unterschrift zu bestätigen. Diese Bescheinigung bilden die 
Grundlagen für die Berechnung. Die Überstunden-, Sonn- und Feiertagsarbeit werden gemäß den gültigen Tarifbestimmungen der 
Metallindustrie berechnet. Sollten die Arbeiten unserer Mitarbeiter ohne unser Verschulden unterbrochen werden, fallen die daraus 
entstehenden Mehrkosten für die Reise- und Wartezeiten dem Kunden zur Last. Das gilt insbesondere für den Fall, dass der 
Auftraggeber oder Dritte von ihm beauftragte Unternehmen eine Verzögerung der Arbeit verursachen. Berechnet werden dabei die 
Arbeitsstunden entsprechend der 38,5 Std. Woche. 
 
5. Zusätzliche Leistungen bedürfen grundsätzlich einer gesonderten Vereinbarung 
 
6. Voraussetzungen beim Wartungsdienst 
Für unseren laufenden Überwachungsdienst gelten die entsprechenden Wartungsverträge. Es wird empfohlen, insbesondere die 
ersten zwei Jahre bei Betrieb einer Anlage sich diesem Wartungsdienst anzuschließen. 
 
7. Gerichtsstand 
Gerichtsstand ist Wr. Neustadt 
 
8. Geltungsbereich 
Diese Bedingungen ergänzen unsere allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen. 
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